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Die „ Nachrichten " erscheine»
täglich , auch an den Sonn¬
tagen. — Vierteljährlicher

Bezugspreis 4 M
durch die Post bezogen mit

Bestellgeld 4 62
Man bestelle bei allen Post-
anstalten , in Oldenburg in der
Geschäftsstelle Peterstr . 28.
feniepe. ^ «ockl . :8elirtktleitoog
Vl. ISS, üescbSkt -LteUe dir.

Anzeigen rosten svr dos
Herzogtum Oldenburg di»
Zette 2ö sonstige 30 ^

/tnrelZen-^nnsbmestsüea:
O Idenburg : Völler,Langest».
45, Lchmldr, Stadorfterstr. lW,
M . Postel, Eversten , H. Bischofs,
Ostbg., F.Büttner , Cafinoplatz,
W. Cordes , Haarenstraße o,
H. Sandstede , Zwischenahr^
W . Ztoü, Wüsting , u. sämÜ.
Änzeigea-VerwittlunLsstelle^

für Stadt Md Land.
Zeitschrift für oldenburgische Gemeinde- und LaudeS - Interesse «.

Nt. 287 . SISkübLlg . SMU SM U Mbkl isiz.
I«» i . . ! !« ! > l . ,,,, ^SWNSM SS-!«

Zur politischen Lage
wird uns aus Berli « telegraphiert:

Infolge einer Verzögerung durch « e » eiugetrof»
feue Nachrichten konnte die endgültige Fassung
der Antwort an Wilson erst im Lause des Sonnabendnach»
Mittages beschlösse« werde « . Da die Rote « ach einem Nun»
desratsbeschlnß für auswärtige Angelegenheiten dem prenßi,
scheu Staatsministerinm und den Führer « der Mehrheits¬
parteien vorgelegt werde « sollte , dürfte die Absendnng
erst i« Lasse - es Sonntags erfolge « . Die kleine
Verzögerung der Redigier « »« und damit auch der Absen,
düng der Note an den Präsidenten Wilson ist nicht etwa ans
formale Gründe oder gar Meinungsverschiedenheiten z«,
rückznführe «, sonder « , wie schon gesagt , auf die neuen Nach¬
richten , die zu neuen Erwägunge « «nd damit wieder zu
einer Aendernmg - es vorliegenden Entwurfes geführt habe «.
So verdient zunächst der von - er Entente mit wach¬
sender Energie anf Holland geübte Druck auch
»nsererseits gerade i« gegenwärtige » Angenblicke erhöhte
Aufmerksamkeit.

Ferner wird uns telegraphiert;
VSngMe r >nsppüÄ »e.

Berlin , IS. Okt . Wie die „Nationalzeitung " erfährt , ist
im Laufe deS heutige » Tages die Rote eines Nachbarstaates
eingegangen , - ie in eine « sehr frenndschaftlichen ToUe unter
loyaler Form die Ausführung einer ältere « VertragsbeftiO-
mnng aus de« 80er Jahre « von der - entschen Regierung er¬
bittet . (Gemeint ist mutmasslich Dänemark . Im - entsch-
österreichikche« Friedensvertrage von 1868 wnrde einem klei¬
ne« Bezirk inNordschleswig das Recht Anerkannt,
durch Volksabstimmung z« entscheide«, ob es zu D8-
uemark oder z« Preuße « gehöre « wolle . Diese Bertrags-
bestimmung ist unausgeführt geblieben .)

Bemerkenswert ist - ie Hinznfügnng , dasBolklehne
in seiner Gesamtheit die von - er Entente an¬
heimgestellte Aspiration ab und lege Wert dar¬
auf , die sreun - nachbarlichen Beziehungen mit Dentfchland
nnvcräudert zu erhalte «.

Vir nSNrsle HeiÄrslsgsMuiig
Mr Dienistag behandelt die Erledigung kurzer Anfragen , Ab¬
änderung des Artikels 21 der RMMversassimg (Einführungdos parlamentarifchen Systems durch Beibehaltung der
NeichZtaigs-mandate , wenn Abgeordnete in die Regierung be-
Ulfcn werden ) , Wändenmg d^ Artfleks 11 der ReichsÄ-erfas-
st«U (MitbestimmungSrecht dos Reichstages Lider 5krieg und
Frieden ) , Gesetzentwurf , betr . die Uebergangswirtschast . Es
wird angenommen , daß die gegenwärtige Tagung des Reichs¬
tages bis Ende der Woche dauern wird.

peinaNtvr verspreevangen.
Aus Newyork wird dem „Matin " gemeldet : Nachdem

einige Zweifel über die Auffassung Wilsons zur elf atz»
lothringischen Frage bestehen , hat ein Mitarbeiterder „Newyork Times " von maßgebender Stelle vernommen,daß Wilson kurz und bündig dte Zurückgabe von
Elsaß - Lothringen an Frankreich verlangt . Die
elsaß-lothringische Frage gehört keineswegs zu den Punkten,
worüber die Diplomatie erst verhandeln müsse. Sie ist eineder Bedingungen , durch die das Völkerrecht in Zukunft
garantiert werden müsse.

Reuter meldet aus London : Lord Robert Cecilhat im Parlament mitgeteilt , daß die Frage der Schaben.
Vergütung für die Vernichtung französischer und belgi¬
scher Städte augenblicklich zwischen den Alliierten beraten
werde.

vre MsttenstMstsnasvearngunsen.
Gens . 18. Ott . T« „TempS " meldet , daß der jetzt zv-

samnvsntvetende alliierte KriegSrat sich mit der Fest-
setzung der Waffenstillstands , und Friedensbedingungen der
Entente im einzelnen zu befassen habe.

B as e l , 18. Okt . Die „ Mmnmgpost " meldet das bevor-
khende Eintreffen der AuSlarwSurimstrr von Australien
wd Kanada in London zur Teilnahme an den Borbs-
prechunge « - um allgemeine « Frieden.

Kundgebung Ser Trade -Unio «.
Eier dam, 18 . Okt . „Daily NewS " melde « : Die

MMe Trade - Unio« erließ am 16 . Oktober eiue neue
m« a^ ^ erung für einen VerstSudiguugSfriede«
^ ^

«udderLanSdomnefche iuVerstäudiguugs-

krlrie «ngttfcd - Ssterrersrijeven
vervanülungen.

London, IS . Ott . WTB . (Reuter . ) Das Auswär¬
tige Amt teilt mit , daß das Gerücht , wonach die englische Re¬
gierung mit österreichischen Staatsmännern in der Schweiz
oder in einem anderen Lande in Fühlung gewesen sei. un¬
wahr ist.

vis Schlackt im Veils«.
Berlin. IS . Ott ., abends . WTB . Auttlich.

In Flandern und auf dem Schlachtselve zwischen le Caieau
und Oise ruhiger Tag . Nördlich von Laon find seind
liche Angriffe gescheitert.

Nordöstlich Vonziers haben sich Teile des Feindes «ms
dem östlichen Aisneufer festgesetzt. Von der Maas nichts Neues.

Gur engNsÄse Stimm«.
Haag. 19. Ott . WTB . Dem . .Nieuwe Rotterdamscheu

Courant " wird aus London gedrahtet : „Daily News " schrei¬
ben : Es ist vielsagend , daß keine Spuren von Ver¬
wüstungen und von Bränden» die bisher für die
deutschen Rückzüge bezeichnend waren , mehr gesunden werden.
Diese Tatsache kann in Verbindung mit Graf Burians be¬
stimmt geäußerter Ansicht stehen» Deutschland werde die Wil¬
sonschen Bedingungen erfüllen , und zu der Annahme führen,
daß die Deutschen in Erwartung des Waffenstillstandes ihre
Truppen möglichst unter geringen Verlusten aus dm besetzten
Gebieten herausziehen wollen.

Flieger Berner ch.
Rätibor . IS . Okt . Niegero -fstzier , Oberleutnant Berner,

Sohn deS Oberbürgermeisters Berner in Rattbor , Ritter des
Ordens Pour le MSrite , ist , nachdem er an der Grippe er¬
krankt war , gestern im hiesigen Krankenhaus an einer hinWge-
tretenen Lungenentzündung gestorben.

Ver Wiener Serial.
Wien, IS . Ott . WTB . Amtlich wird verlautbart:

Italienischer Kriegsschauplatz.
An zahlreichen Stellen der Gebirgsfront sehr lebhafte Er-

kurrdungstätigkeit.
Balkan - Kriegsschauplatz.

Vor unseren Linien an der westlichen Morawa haben die
verbündeten Truppen die Fühlung mit dem Feinde
wieder ausgenommen . Nördlich von Aleksinao wurden serbische
Angriffe abgeschlagen . Weiter Mich brachten erfolgreiche
Stu -rmtrupprmternetzmen Gefangene ein.

vsr vatiovalitütSnstrsit in Osktsrrsick.
Buapest , 18. Okt. WDB . (Abgeordnetenhaus .) Der

Abgeordnete Vapa (Rumäne ) besprach die Lage und verlas
eine Erklärung , des Vollzugsausschusses der Nationalparteien
der ungar -ländischen Rumänen , in der es heißt , daß die unga¬
rischen Rumänen nicht die Berechtigung des - ungarischen Par¬
laments und der ungarischen Regierung anerkennen , sich als
Vertreter der rumänischen Nation zu betrachten und auf dem
allgemeinen Friedenskongreß die Interessen der ungarlän¬
dischen Rumänen wahrzunehmen.

Ministerpräsident Wekerle erklärte : Ich bin überzeugt,
das rumänische Volk wird , wenn es befragt wird , ganz an¬
derer Meinung sein und seine Zugehörigkeit zum ungarischen
Staate bekennen . Abgeordneter Vap -a ist im Irrtum , wenn
er behauptet , daß - das Verhältnis zwischen Ungarn und feinen
rumänischen Staatsbürgern auf der Friedenskonferenz ent-
schieden wird . Auf dieser Friedenskonferenz wird ein Grund¬
satz ausgestellt werden , der zedes Land - verpflichtet , feine Na¬
tionalitäten auf eine bestimmte Art zu behandeln . Dieser
Grundsatz wird - für Ungarn ebenso verpflichtend sein wie für
andere Staaten , die sich dem Völkerbund anschließen . Der
Ministerpräsident widerlegte sodann die Behauptung Vapas
betreffend die Ungerechtigkeit , die durch Internierung vieler
rumänischer Staatsbürger begangen worden sei-, -und erklärte,
daß solche Internierungen nur erfolgt seien , wenn - die Mili¬
tärbehörde dies vom Standpunkte der Kriegführung gefordert
hätte . Ich wage zu behaupten , sagte der Ministerpräsident,
daß es keinen einzigen Staat in Europa gibt , der Internier¬
ten gegenüber auch nur annähernd - so viel bemüht war . Er
verlas -eine Erklärung , daß die Stadt Fiume das Selbst-
bestimmungsrecht für sich in - Anspruch zu nehmen wünsche.
Ministerpräsident Wekerl« erklärt « . Ungarn bestehe auf dem
Recht , daß Fiume Ungarn in der Verwaltung feines auto¬
nomen Gebietes erhalten , uüd daß der Zugang zur Stadt
Fiume unter allen Umständen gesichert werde . Was Dal»
matten betreffe , so werde dieses mit Kroatien und Sla-
vonien vereinigt . Bezüglich Bosniens nehme er den
Standpunkt an , daß Bosnien entscheiden solle, ob es Anschluß
an Ungarn oder Kroatien im Rahmen der Länder der unga-

^
rifchen Krone haben wolle.

U. WWW.

ScbwSrs Vorwürfe gSgsv Zcrs
Kll5wärt!gS6mt.

Der preußische Kronsyndikus Prof . Phi»lrpp Zorn in Bonn ist eine Autorität auf dem Gebietedes Völkerrechts . Er war Vertreter der deutschen Regie-rung auf den Friedenskongressen im Haag i»
-Zähren 1899 und 1907 . Säue Vorwürfe gegen dasAuswärtige Amt wegen dessen Haltung gegenüber den auforesen Kongressen behandelten Fragen fallen deshalb schwerms Gewicht und verdienen ernste Beachtung . Zorn steht inder ersten Friedenskonferenz von 1899 den großangelegte»und von russischer Seite ehrlich gemeinten Versuch , einenVölkerbund zu schaffen . Im „Tag " vom 17. Oktober schreibtnun Prof . Zorn wörtlich : „ In Deutschland begegnete diese«Gedanke einem wirklichen Verständnis nur bei den Pazi¬fisten. Ich bekenne offen : auch ich habe ihn erst durch disVerhandlungen im Haag selbst verstehe« gelernt . . DasAuswärtige Amt beobachtete dem russischen Vorschlag¬gegenüber die internationale Höflichkeit , teilte aber im wp.fentlich-en die Auffassung der deutschen Presse (über diese„Utopie " ) und hat die Presse und die öffentliche Meinungdarin nur bestärkt . Jedenfalls geschah vom AuswärtigenAmte nicht das Mindeste , um die Aufgaben der Konferenzmit den Vertretern vorzuberei -ten . Dies erschien dem Aus¬wärtigen Amte des Herrn von Holstein nicht der Mühe Wertses nahm die Sache nicht ernst . Dis Sache war aber sehrernst . Das wurde den nach dem Haag entsandten (deut¬schen) Vertretern bald klar und - sie arbeiteten in angestreng-

. tester schwerer Arbeit mit an den Aufgaben der Konferenz ."Zum Brennpunkt dieser Arbeiten wurde sehr bald die
Schredsgerichtsfrage, und den Mittelpunkt dieser-Frage bildete die Errichtung des ständigen Schiedshofesim Haag . Und das deutsche Auswärtige Amt ? Zornschreibt : „ Das Auswärtige Amt erteilte den Beseht der un¬bedingten Ablehnung ; ich veriveigerte die Ausführung die¬ses Befehls als nach meiner Me - uung für das deutsche Reichverhängnisvoll , und der Kaiser entschied auf meine Vorstel¬lung hin gegen das Auswärtige Amt , wie dies auch der da¬
malige Staatssekretär , spätere Reichskanzler Herr v . Bü-low , der sich offenbar mit der Frage vorher auch nicht ernst¬lich beschäftigt hatte , befürwortete . Diese Entscheidung des
Kaisers wurde im Haag aLgemein mit größter Freude be¬
grüßt , und die Konferenz endete in voller und schöner Ein¬
tracht der gesamten Staatenwelt , die zum ersten Male sichauf der Konferenz als eine Art von Völkerbund zusammen
geschlossen und ein dauerndes Monument dieses Zusammen¬
schlusses im ständigen Haager Schiedshos geschaffen hatte . "

Zorn erblickt tu der Haltung des Auswärtigen Amtes
während der ersten Haager Konferenz „nur politische
Unfähigkeit, einen großen , in den Völkern sehr mcich-- tigen Gedanken zu würdigen "

. Aber , so fügt er hinzu , „ esist leicht begreiflich , wie sehr man diese Unfähigkeit deS
Auswärtigen Amtes im Sinne der böswilligsten Vorwürfe
gegen uns ausbeuten konnte .

"
1907 kam die zweite Friedenskonferenz im

Haag . Und Deutschland ? Zorn schreibt : „ Der Brennpunktder zweiten Konferenz war das -obligatorische Schiedsge¬
richt , «nd mit einer fast an Heftigkeit grenzenden Energie
verlangte die Mehrzahl der Staaten dieses Bekenntnis zum
allgenreinen Frieden . Abermals aber erwies sich das deut¬
sche Auswärtige Amt als völlig unfähig , diese große inter¬
nationale Bewegung zu verstehen und ihr gerecht zu werden.
Deutsche Interesse « stehen der Annahme des obligatorOhen
Schiedsgerichts in allen unpolitischen Streitsachen in kölner
Weise entgegen . . . . Statt demgemäß dem allgemeinen
so stark geltend gemachten Willen der Staaten sich anzu-
schließen uüd dädurch der internationalen Fruwens-
Umosphäre einen unermeßlich großen Dienst zu leisten !, ver¬
steifte sich das deutsche Auswärtige Amt abermals auf un¬
bedingten Widerspruch gegen das obligatorische Schiedsge¬
richt und vergeudere Zeit und Kraft für die Fragen A-
S -eekriegsrechts , deren völlige Wertlosigkeit jedem Völker-
rechtskundigen von vornherein klar war , wie sic der gegen¬
wärtige Krieg auch in vollstem Umftmgo als nutz- «nd
wertlos erwiesen har . Die Konferenz aber ging infolge¬
dessen in größter Disharmonie und mmng «nehmster Stim¬
mung auseinander ."

Prof . Zorn hebt hervor , daß Ks Leut« erhallen ge¬
blieben ist die Grundlage des Völkerbundes , dte die erste
Haager Konferenz uns geschaffen hat . Auf dieser Grund¬
lage müsse Weiter grbmtt werden.

MsrnL poiMcke Nachrichten.
Amerikanisches Lockmittel . „Nieuwr Noruerd . Touraut"

vernimmt von einer Millrilniig . Mvnsch AmeEo Och bereit
erklärte , ohne jede Kompcnsaitoo mindestens lüllvSS
Tonnen Steinkohlen , tm Monat sitt üb- ersten folgenden IS
Monate oder bis Ende S-eS Krieges an die Niederlande zu
liefern . Die einzige Bedingung , hie AmerLLa stellt«. U , dass

Hierzu zwei Beilagen.



M MSeEnNMe Negkerüng fese ÄuZfuht von iLsvepMckr«
tel » nach Deutschland einstelle.

Die Mitteilungen , die Gras Karolyi von Mühlon
erhalten haben will — wir veröffentlichten sie am Sonn-
abend — sind nach einer WTB, - Meldung reine Phan¬
tasie. Die angebliche Beratung des österreichischen Ulti¬
matums in Gegenwart des deutschen Kaisers hat nie¬
mals stattg efunven.

Die Skoda -Werke haben infolge Pstroleummangels
Sen Betrieb in sämtlichen Abteilungen vorläufig bis Mon¬

tag eingestellt.
Großfürst Nikolai Nikolajewitsch soll nach einer draht-

lesen Meldung aus ZarskojK Selo am 16 . Oktober er¬

schossen worden sein.
Kevenski beklagt sich in einem langen Brief an die

„Daily News " bitter darüber , daß ihm die englische
Regierung den Paß für die Rückkehr « ach
Ouva verweigert habe.

Die GtNdt München gibt für 10 Millionen Kriegs«
Notgeld mit einer Umlaufsdauer bis zum 1 . Februar
1919 aus . — Auch Köln gab Notscheins aus.

Der Dtaatsanzetger veröffentlicht die Verleihung des

hohen Ordens vom Schwarzen Adler an den Statthalter im

Elsaß , Dr . v . Dallwitz.

Lstkimlllms KsMertigung.
Frankfurt a . M ., IS . Okt . WTB . Der „Franks.

Mg ." wirb von einer Bethmaun -Hollweg mahestehenbe«
Seite z« dem Artikel von Schnlze -Gaevernitz « . a . ge¬
schrieben : In Wirklichkeit trugen sich die Dinge in jenen
Tagen folgendermaßen zu : Au dem der Senatsbotfchaft vom
82 . Januar 1917 folgenden Tage ließ Wilson Bernstorsf durch
einen Vertrauensmann sage « , der Präsident wolle sich er¬
neut bemühe « , einen Frieden zustande zu bringe « . Für
- iefeu Zweck « erde es ihm besonders recht sei » , Genaueres
AVer die deutschen Friedensbedingungen z« erfahren . Das

Telegramm Bernstorffs hierüber ging in Berlin am 28.

Januar ein . damals war der uneingeschränkte U -Boot -Krieg
bereits beschlossen , und die Vorbereitung für seinen zum 1.

Februar festgesetzte « Beginn getroffe « . Ein Gegenbefehl
mar eine technischeUnmöglichkeit. Bernstorsf wurde

hierüber umgehend verständigt und beauftragt , der ameri¬

kanische « Regier » « « bet Uebergabe - er Note z« sage « , daß
- is deutsche Regierung Wilsons Absicht aufs wärmste begrüße
« « - z« r Erfüllung dieser Absicht die Frieden sbedin-

gnnge« dem Präsidenten zur eigenen persönliche«
Information bekanntgebe. Das Friedenspro¬
gramm wnrde in einem Telegramm an Bernstorfs entwickelt.
Bernstorsf wnrde ferner beaustragt , z« sage « - aß
der eiugetrettne Unterseebootkrieg nus techni-
fchen Gründen nicht abgjestoppt werden könne , daß
aber die Roichsregierung bereit sei^ einen Befehl
zur Einstellung des Unterseebootkrieges zu
geben , sobald eS Wilson gelungen sei , eine einen Erfolg ver¬

sprechende Grundlage für die Friedensverhandlungen zu
sichen, . Die amerikanische Regierung beantwortete trotz die¬

ser Mitteilungen die Eröffnung des uneingeschränkten Unter¬

seebootkrieges Mt dem Abbruch der diplomatischen Beziehun¬

gen . Der Vorwurf der Zweideutigkeit gegen die deutsche Po-
litik kann daher nicht aufrecht erhalten werden . Ebenso wenig

Das Lssel vier Muster.
'
Durch des russischen Reiches Wälder > v

- - Zittert Sonnenabendschein.
Träumend schreit ' ich durch die Felder,
Andacht zieht im Herzen ein.

Aus vergangenen fernen Tagen
Nehm ' ich stumm ein Bild zur Hand;
Auf der Brust Hab ' ich 's getragen,
All ' mein Trost in fremdem Land.

Schau ' mit tiefer , heißer Sehnsucht
'

In der Mutier Aug ' hinein.
Einst war sie ja meine Zuflucht,
Heute bin ich ganz allein.

Tränen feuchten meine Wangen.
Mutter ! ruf ich in den Wald.
Doch umsonst ist mein Verlangen;
Ungestört mein Ruf verhallt.

Nur die Tannen glanz,rrnschlungen
Rauschen leise mir das Lied,
Das die Mutter mir gesungen
Als ich aus der Heimat schied.

Und so küß ' ich stunrm und zörtlich
Dieses Bild , voll Lieb und Schmerz.
Als der Güter Höchstes Preis ' ich
Einer Mutter edles Herz.

F .-A . -R . 62 . P . A . Blawath.

berechtigt ist gleichfalls der Vorwurf , daß die politische Lei¬

tung „ andere Instanzen " nicht rmterrichtet habe . Selbstver¬

ständlich war die politische Leitung auch über dieseBorgänge mit

den militärischen Stellen in dauernder Fühlung . Dieser De-

peschemvechsel wurde im vollen Wortlaut auch de « Mit-

gliedern des Hauptainsschusses des Reichstages
am 31 . Jamrur 1917 in einer geheimen Sitzung mitgeteilt.

Letzte Depeschen
Sin öewels.

Amsterdam. 19 . Okt. WTB . Das Haager Blatt „ Het
Baderland " bringt folgende Meldung : Ein hier ans gefan¬
genes drahtloses Telegramm an alle Heeresgrup¬

pen der Westfront besagt:

Ich verweise nochmals auf die von mir uw » dem Gene¬

ralquartiermeister wiederholt gegebenen Befehle , daß bei

der Räumung der besetzten Gebiete lediglich militä¬

rische Zerstörungen ansgesührt werden dürfen , die

durch Kriegshandlungen notwendig sind.
Hindenbnrg-

Die Oberzensurstelle.
Berlin . 19 . Okt . Das Armeeverorönungsblatt meldet:

Die Oberzensurstelle scheidet mit dem heutigen Tage aus
dem Kriegs Presseamt aus . Sie untersteht zunächst
dem Obermilitärbefehlshaber. Das Personal der

Oberzensurflelle bleibt in Besoldung ^ - und Berpfl -egungsangie --

legenbettsn dem Krisgspressoamt zncyeteflt . Die Räume be-

sinden sich auch ferner in Berlin NW . 6, Luisenstratze 31a.

Nsmeneesu reSek.
Paris, 19. Okt . WTB . Nach einer Havasmcldung

ergriff Clenrenceau in der Kammer nach einer Ansprache
Deschanels das Wort zu einer Rede , in der er sagte : Zu¬
gleich mit den Siegen entfaltet dis große Hoffnung ihre
Schwingen . Es ist unsere Pflicht , dafür zu sorgen , daß diese
Hoffnung , für die das beste französische Blut vergossen wurde,
unserer Negierung nnd unsere « Kammern z« Wirklichkeit
wird . Wir kämpfen sür unser Recht nnd verlangen unser
Recht in vollem Umfange , mit den notwendige « Bürgschaften
gegen neue Angriffe der Barbarei . Dieses Recht werde«
wir unsererseits nicht ansnntze « , « m « ns für die Untere
drücknng des Bergangene « zu rächen . Das ist alles Tyran¬
nei . Was wir auf Grund dieses Rechtes tun werden , ei»
Wort genügt , um das auszndrücken : Das ist die Wieder,
Herstellung des gesamten Lebens Frankreichs
auf allen Gebieten , vor allem aber ist es notwendig , Saß Sie
Befreiung Frankreichs die - er Menschheit sei . -

Seine Reise nach Warschav . 1

Berlin » 19 . Okt . Wie aus Posen gemeldet wirb , er¬
hielten die polnischenAbgeordneten keine Pässe;
nach Warschau . Auch den polnischen Landtagsabgeorönete»
wurde die Reiseerlaubnts bis zur Stunde nicht bewil¬
ligt. .

Malinow Verweigert arplomallseve Buskuntt.
Sosia , 19 . Okt . WTB . Die Sobrnuje nahm HM»

ihre Sitzungen wieder auf . Eine Interpellation, dis
von der Feststellung ausging , daß die ausländische Presse dis
widersprechendsten Urteile Über das Verhältnis in Bulgarien
und den Waffenstillstand von Saloniki sowie über die Bo»
Ziehungen Bulgariens zu den Ententemächten ! verbreitet habe,
stellte an den Ministerpräsidenten die Frage , ob er es nicht für
notwendig fände , das diplomatische Buch zu ver¬
öffentlichen , das über die Lage in Bulgarien aufilüren solle,
Malinow erklärte , dies « von einander ganz verschiedenen Ur¬
teile feien durch die verschiedenen Gesichtspunkte zu erklären,
auf die man sich stelle , sowie dadurch , daß dis Verbindung mit
dem Auslands besonders schwierig fei . Seit zehn Tagen Hab«
die Regierung nur hier und da Nachrichten empfangen dar¬
über , was man im Auslands sage und schreibe . Der Minister¬
präsident erklärte , er fei entschiedener Anhänger der offene«
Diplomatie , aber bei dem gegenwärtigen Stands der Ange¬
legenheit könne er nicht in die Veröffentlichung des diplo¬
matischen Buches einwilltgen . Dies letztere müsse Doku¬
mente enthalten , deren Veröffentlichung nicht
allein von der bulgartschen » Regierung ah.
hänge.

Auf jeden Fall werde der Dag kommen , und diefvr fei
nicht mehr fern , wo ein solches Vorgehen , das augenblicklich
für das Land schädlich sei , verivirklicht werden könne , lieber
die Beziehungen Bulgariens zu den früheren Gegnern erklärte
Malinow , daß die Regiermrg an der Wiederherstellung der
regelmäßigen diplomatischen Beziehungen zu de » Mächten,
die den Waffenstillstand abschlossen , arbeite . Er hoffe , darüber
in Zukunft mehr berichten zu können.

* Im Großh . Theater wird '
heute nicht „Nordische Hoer«

fahrt "
, sondern „ Der ersten Liebe goldene Zeit" gegeben.

über die Sicherheit der Kriegsanleihen
Oer GtastSsekrekSr de» RelchsfchWNttS , Graf von Rdrdrrn , hatte mit psrlelführirn de» Reichstagsskne Aussprache über die Kriegsanleihe.
W waren mtt dem RelchstagsprSsidenten Fehrenbach , vom Zentrum die Abgeordneten Gröber und Trimborn , von den Sozialdemo¬
kraten bt« Abgeordneten Tbert und Scheibemann , von den Konservativen die Abgeordneten Graf von Westarp und Dietrich,
von der Fortschrittlichen Volk « Partei di« Abgeordneten Glemer und Fischdeck, von den Ratlonalliberalen die Mz -ordMen

Sttesemana und List, von der Oeutsche « Fraktion die Abgeordneten Freiherr von Gamv und Schultz -Lromberg erschienen

Der SkaaVMMr des Neichsschatzamls erklärte v. a. folgendes:
Man KW M«ch Hex Sicherheit der Anleiher? . Die Anleihen

ßnd gestchM, ö» ch das SerGrechsn von Regierung und

KMekW « BsM ßmch ßM, was h^ er ihnen steht, die Arßeits.

« ch GdswEM Des WWW Herrische« BsLles, Treffend Hst man die

dentsthe MLWkMMs M Me HW-H6 « ff mrfsr S -ffsvermSgen
HMchiwt . LHM MZtWFLWHseff Acht in Her HsMtssche nych um

anMtaAst da.
OasHenMtlWUMAfHWMH « Astet «in» «SmW HM , HO

« B chchr MnfenHisyK - so Koiessanleshsn gesichstt ist.
Dundesrat nOHlrichsjag Md gewillt / den eingegansenen

OerpMchtvWlMMscht M werde»/ jnBesoMW W DMWS her Kriegs,

Bei allen Steuern, die noch kommen, wird der Besitzer von Kriegs,

« steche nicht schlechter gestellt werde « wie der, der feiner Pflicht zm

Zesthmmg in dieser schweren Zeit nicht «achgekommen ist. Ich trete

sogar dafür ein, daß derjenige, der fei« Saterland in schwerer Jett

finan -ie« nicht im Sikhs gelassen hat, bevorzngt wer- M so«.
Die KriegsanLeche ist ein« Solksanleihe km ksfisn Gimw

- es « ortes geworden, sich ist bereits jetzt in de« HMden von MMssen

WM große« Le« wenig Hemittester deMcher Reichsansehsr̂ r, ßs SKM

den Srnndfiock des SermSgens «ngeMffw ^ ar-aGm, GsnoffrEsKen,

wohltätigerStiftungen, dis unseren Aermften dienen. And weü das der

Fa« ift, würde ksLnpaMmmt und Mu NGiemW es wage» WMW, durch

an Ar WM .WWUÜ8MS W iMWF

Die NseiMhrsr dss Zteichsissss
« Mrtsn chre - M WMWMsMg « y dsr MffsOmch haß es weiter M Wichs tag nnd KWMWM Me dk M

mch, den MOendiM der MeMwAhe » ch MgssaM HM mit allen MAB » MerzMMn , und daß Ar BMer von Mwgs.

anlecheSei allen steuerlichen und sonstigenMaßnahmenkeineBenachteiligung, vieknehrnachMMchkeit eAs BsgünDWng erfahre«

soll . Kür die Durchführung dieses Bestrebens bürgt schon die Tatsache, daß unsere Anleihe« SolksaaleLhen i« heDm

Sinne dM Morws Knd, dnr sich Mm « Wen Teil «r derr Hände» von



- Mw ckem UrHWekLSgtum»
Oer S!achi>».<ck unserer mit besonderenZeichen «ersehenen Eigenbericht« m
Wir mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Bericht«

über örtliche Boristnsiach'e sind der Schriftleitung stets irillkammen.

Oldenburg , 20. Okt.
. » Das Eiserne Kreuz erwarb auf dem Felde der Ehre
-er Kanonier August Eschen im Feldi -Art .-sstegt. 62.

» Mil der Verteilung einer weiteren Sendung Rüböl
kann am Montag begonnen werden. Die Bezugsscheine sind
w der letzten Woche zugestellt worden. Nach einer Auskunft
des KricgsauSschusses für Oebe und Fette steht zu erwarten,
daß in Kürze weitere Sendungen eintvesfen . Bei dieser Ge¬
legenheit wird nochmalsdaraus hingewiesen, daß das Oel sich
am besten HM , wenn man es in Waschen Mt , die Mi trocken
sein müssen, und jeder Wasche einen Teelöffel Kochsalz, das
-machst aus dem Herd besonders getrocknet ist , zugibt. Die
Maschen müssen verschlossen werden.

o°.
» Bon de« DelmonhorsterGeest , 19 . Okt . Man hört hier

vielfache Klagen der LandLmte darüber , daß sie ihr Dauer¬

obst nW EMM §Nfeck> GeÄ Ä Kr M ÄkaMMM
fabriken beschlagnahmt ist, jedoch nicht abgerusen wird . An¬
dererseits sollen die Marmeladenfabriken auch in diesein
Jahre wieder so viel Obflzusuhr haben, daß sie die Mengen
unmöglich verarbeiten können und daher vieles verdirbt.
Hier die Früchte, die in ungeeigneten Räumen von Tag zu
Tag lagern und nicht abgerufcn werden, und dort die vielen
Früchte, die vielleicht gar im Freien lagern und nicht verarbei¬
tet werden können ; Wieviel besser würde sich alles machen,
wenn ein großer Teil zum Verkauf au Private fyeigegeben
würde ! Im Privathaushalte läßt man nichts umkommen.

u«d Verlag von » . Scharf , fümMch in Old-nbnrz.

Kirchliche Nachrichten.
Mifabethstist. Am Sonntag nach dem Gottesdienst: Austei¬

lung des He-Mge« Abendmahls. Pastor Thien.

- Hunde un die Front!
Bei den gewaltigen Kämpfen im Westen haben die

Hunde durch stukfsteS Tlöinmcffeüer kl? Meldungen auS
vorderster Linie in die rückwärtigen Stellungen gebracht.
Hunderten unserer Soldaten ist das Leben erhalten, weil
Hunde ihnen den Melöegaug abnähmen. Militärisch wich¬
tige Meldungen sind durch Hunde rechtzeitig an die richtige
Stelle gelangt.

Obwohl der Nutzen der Meldehunde überall bekannt ist»
gibt es noch immer Besitzer kriegsbrauchbarer Hunde, welche
sich nicht entschließen können, ihr Tier dem Vaterlande zu
leiben!

Es eignet sich Schäferhund. Dobermann . Airedale-
Terrier , Kottweiler , Jagdhunde . Leonberger. Neufundlän¬
der, Bernhardiner , Doggen und Kreuzungen aus diesen
Rassen , die schnell, gesund . Mindest 1 Jahr alt und von
über 80 Zentimeter Schulterhöhe sind . Die Hunde werden
von Fachdrefseurenin Hundeschule « abgerichtet und im Er¬
lebensfälle nach dem Kriege an ihre Besitzer zurückgegeben.
Sie erhalten die denkbar sorgsamste Pflege. Sie müsse»
kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Die Abholung er¬
folgt durch Ordonnanzen

Also Besitzer : Eure Hunde in de« Dienst deS Rater«
landest

Die Anmeldung für KriegShund- and Meldehnndschnleu
an Inspektion der Nachrichtentruppen. Berlin -Hakensee . Knr,
fürstendamm 183. Abteilung Kriegshunde, richten.

Fm Auftrag des Hrn. C. Wate Vers, « erde ich mn

Mittwoch. SS . Oktob.1918 ,
vorm, von 18—12 und nachm , von 1 Uhr an

t d. Wagenhalle V. Herrn Lackiermstrs . C. Borrmann,

Joharmisstr. 3 HLerselbst,
kolgende Sachen als:

Spiegel m . Kons ., Sosa^ 2 Sessel (grün. Plüschbez . ) .
Verttlo, Tische . Stühle . Kommode . Kafseetisch,
kl. Spiegel. Sessel . Sofa , Sofatisch, Kkoiderschrank
(2tür.) , Bettstelle m. Matt .. 1 2schl. Bett. Wasch,
tisch. Küchenschrank, Stehpult, 1 Dezimal- n. 1 Ta-
selwage . Zither. Küchenborten . Brotmaschine. Boh¬
nenmaschine . Waschttog . kl . Handwagen, Waffer-
bank, Leckbrett, Teppich , Wecker. Waschbaljen . kl.
Gasherd. Wringmaschine. Aktenmappe . Haumesser,
Wättcisen. Jaucheimer. Läufer. Gießkanne, Töpfe,
Pfannen. Eimer, Gläser, Teller. Tassen . Messer, Ga¬
beln . und viele hier nicht genannte Sachen;

ferner aus einem weiteren Haushalt : Sofa . 6 Stühle,
(rot . Plüschbez .) . Sosakisch . Spiegel mit Schrank,
Kommode . Teppich , eich . Bückcrbsrte. 1 Itiir. » u. 1
Aür. Kleiderschrank , 1 2schl. Bettstelle m, Matt . . 2

« Betten . 2 lischt . Bettstellen . Waschtisch, Nacht¬
schrank, Handtuchhalter, eis. BeMelle m. Matt . , So¬
fa , Tische, Stühle , vcrsch. kl. Spiegel. 3 OelgemÄlds.
Trittnähmaschine (sehr gut erh.) . Eckschrank. Garde¬
robenständer . Schreibtisch . Schaukelbadewanne. Kü¬
chenschrank m. Glasauff . . Amichte . Tisch. 2 Stühle.
Leckbrett, Küchenborten . Tabletts . Waschttoa, Pa¬
neelborte . 2 WSschetrockengestclle. Tors- u. Kohlen-
kastM. Gartenbank. Tisch u. Stühle . Glas -, Porzel-

.
lan - , Nippsachen usw . :

Ittner folg , zugebrachte Sachen: Piano (wenig qebr.) ,
1 eich Eßzinrmerenrrichtung. b . a. : Büfett, Kredenz,
Ausziehtisch . 6 Stühle , Bücherschrank , Schlafzim-
mereinrichtung : 1 2tür. Kleiderschrauk . 2 Bettstellen
m. Stahlmatt . u. Aufh. Waschtisch m. Marmsrpl.
«. SpieM , 2 NachtschrLnk« m. Marmsrpl ., 1 pitchp.
Kücheneinrichtung : Küchenschrk. m. GlaSauss. , Tisch,
2 Stühle , mahag. Verttko . do . Schreibtisch , do . Lei¬
nenschrank. do . Sofa , 6 d». Stühle . 3 gr. 2tür. Klei-
drrschränke. 2 ltür . do . . bersch. Bettstellen m . Matt . .
1 eis. Kindcrbettstellc (weiß) m. Matt . . 4 Waschtische,
mit u. ohne Marmorplatte . 3 Nachttckränke . 2 eis.
Bettstell . m. Matt .. Tische. StüAe. Kommode . GiB-
herd . Balustrade, 2 Dairerbreuner. 3 Herrenräder,
ohn« Gummi. Anrichte . Küchenschrank m. Glasauff .,
Chaiselongue . Pferdegeschirre . Sattel m. Zaumzeug.
Rettgurte m . Büg. u. Trense. Takel m. Tau , Koffer.

tssmüich meistbietend gegen Barzahlung verkaufen.
Kaufliebhaberladet ein

R . MiömLsr,
Lappan 5. — Fernruf 1829 . _

Zerrissene Strümpfe
mit noch gut erhaltenen Beinlängen werden tadellos wie

neu mit doppelten Hacken und Spitzen hergestellt,
das Paar 1 . 40 Mk.

6 Paar Strümpfe geben 4 Paar gute,
6 „ Socken „ 3 Paar gute.

Annahmestellen:
LZ. SssklLsrr , Achternstr . 39,

K.. LLLsrs L Vs ., Langest » . 23.
Strrrrnpfreparaturanstalt

^ LSWLArLN, Hannover,
Ernst -Äugnftstvatze 16 l.

l - ravlSruLLgEN
von IVsppöoMonoZrammen, Schritt

Lslscbüktsn.
vtto Meräa . äLliispsisls. 41.

I»

Briefpapiere
ist Kästchen, Pscknn-

ge« und lose.
Knut Vüllwr,

Langestr . 45.
b» Rathaus.

Guterh. Büfett u . 4 Le¬
derstühle ges . . ev . MMn ta¬
delloses Bett zu lauschen.
Offerten unter H . H . an
Büttners Nun.-Erstell.

Äkmir'gslpLpiki'
Bei der Herstellung be¬

ster Sorten
Friedensware

äbgefall . Stücke Schmir-
kelpapier tu unregelmäß.
Größen (auch handgroße
Dreiecke, runde Scheiben,
Streifen usw .) in allen
Körnungen. Ballen mit
ka . 38 Kilogr. nur 88
Kostpaket 6

Paul Nnvps.
Freuden stadt 84

Zn verkaufen
1 Gespann Pferde

(Keine Russen ) , fromm u.
Mgfesi.

Karl Wempe.
Donnerfchweerstt. 10.

MM
i » fein « « O » » lit « .

Zrusk VöUlvr,
Langest r. 45,

b . Rathaus,

Um z« « melen.
AnMöote unter I . R . 388
an dis Geschäftsst . d. Bl.

^ivnstsg, ri. 12 . -iovsmbsp, sbsnüs 8 vkr,
im 8arss äsr „ v » L0 L " :

Klmäen - koarerl
4vs k-isnistsn MLLsL « » LsLrv-

ttsnnovsr,
Unter eätiAvr NitvirlrunA c!sr LonrsrtsäiiZsrin

LLttts NLAsI - Hawoover.

Zn verkaufen
4 junge Hähne.

Nachzufrag . in der FAiake.
Nadorsterstraße 128.
Bürgerfelde. Zu verkauf.

1 Ziege und 3 Kaninchen,
10 Wochen alt.

Hackenweg 33.

KronlMii ArSM-
»ch« S - RM

Mittwoch , den 23 . Oktob .»
nachmittags 4i/A Uhr. in
Haus Schöneck. Zahlrei¬
ches Erscheinen erwünscht.
Gäste willkommen. Vor¬
trag : 1 . Die Vorsitzende:
„Aus einer Kriegstagung
in Schwartau.

" 2 . Frau
von Wenckstern , Rostock:
„Mitteilungen aus mei-

SpaAlalanr» kS»
st«>1» i> 8»gviiI«vd1sI» iÄ«n
vr . KorSo »,

VL»oo« »rL» SS.
(18—l,S—8,8ouat -8» 10—'Ij.

ttads mvinv Ppaxist
viKler L«tzsas « sM.

vr vrswor,
viäsndurg i. Kr.

» p

Sorrntag, den 29 . Oktober 1918,
T ^/, Uhr abends»

Mk - «
.
M « -

vermalter vom WmMeM des Ersatz-
MaillM FMartt. ZS.

MMKüskisMüsdkNMiiü
Mitwirkende: -

FräuleinMooS, FräuleinStrecker, Fräulein
Nonneulamp , FräuleinSeivert , Unteroffz.
Meyer, Serg . Presser, Unteroffz . Kautz,
Obergefr . Nowowieski, Gefreiter Rausch,

Kanonier Frank.
Eintrittspreis s Mark. - Militär vom

Feldwebel abwärts die Hälft «.

W . tz . WM
wünscht Briefwechsel mit
einem Herrn , der Sinn f.
Musik und Natur hat. zw.
Heirat . Gefl. Angeb . un¬
ter M W 208 an die Erste
Delmenhorster Annoncen-
Exp . . Heinr . Kröger, erb.

Auskünfte
über Herkunft. Vermögen.
Familien, HeivatsMuMnsts
usw . sowie Kredittmskünfte
liefert diskret u . gewUentz.

Jntsrnsttouales Austuwst-
bureau.

Gaststraße 28.

KI». liSM ffL'L
fj- staatlich geprüfter -s-

Krankenpfieg. u . Masseur.
Empf . mich z. Tagespflez.,
Nachtwach ., Maffag. , llmbett.,
Abreibung., Einpack ., Hilfe
b . Bad., Entleer , d . Harnblase,
Darmansspülg., Anlegen » .

i Verband., Elekttis., behiifl. b.
! An- u. Auskleü., Zurecht¬
legen v. Entschlafenen usw.

^ Spe»!»1-H »tsü « x
i«r

v tllSSll - . KSsk»
lLvMmv - 8IL »»tsi
. Klstü « - -
ä-llivaklnsnännb «» v»ä
L«aä» ru»s«» »otdrt , ,

S. L Mid

liMMlliii
SWtere.

IkMer-
j llkiösr , llasiünis, stsis»!
i tots, /neben, Sinnen,

KSvko, UntsreSÄ !«,
iiinösrbsIelMung.

! -tusvsdle -ncig.eakort. I

LLSiSLrro , k^ksitag , övn 25 . Olltdi-. ,
Lbsnüs 8 Uilp:

1-ivckor 2ur l-nuto kür Vorsänger n, 6 bor
von

LVUSl DMLU.

Hart « » a 3 , 2, 1 bttc . numeriert ru baden in
8 « ttn» 1tit 8 Buck -, Kunst - nnä Llusi-

balienbancllung , 8 eZeIbsn, ttokbuckdäncklsr,
llarinoplatz 2. ksrnsprecksr 1373.

Haarflechten
sowie sämÄ . Saararbeiten
werden fachmännisch anHe-
ferttgt. Fr . Voigt sen ..

Bergstr. Nr. 6.

PlüsAttschdeüe . schlicht rot
zu kf. ms. Hermauustr. 31.

Nadorst . Betten zu
verkauf -eu.

Etzhoruerwe« 155.
HaushaltmrgsWäsche

wird gewaschen und auf
Wunsch abgeholt.

Frau Lüdeling.
Nador st.

Klävemannstift 14b.

L»kert ?A»»g von
^^ ssrdsNsWlls
! in eigenem A» r !» ti 8»n8

ru mSssigen Preisen, s

!S. MUs!
I»d . i äug. keiÄösg.

IssaAruk Kr. 3.

?DW!U
Gaststd . 23.

Denkwürdige Mo-
mentbildev von der

MM
während des Welt¬

krieges nach
SW und Kon-

ftantiksse !. !
Hochinteressante i
historische Serie.

Zur Beerdigung des
verstorbenen Kameraden
Gerh. Meyer versammelt
sich der Verein am Diens¬
tag. den 22. S. M.. nach¬
mittags um 2^ . Uhr, im
„Müggenkrug".

Um zahlreiche Beteilb
gung wird gebeten.

Der Vorstand.

Donnerstag . L. 24 . OL.
abends 7 Uhr : „Der flies
gendc Holländer."

Freitag , den W. Oktbr^
abends 7 Uhr : »Gespess
ftersonate."

Sonnabend , d . 28.
abends 7 Uhr : „Mignon ."

Sonntag , den 27. Okt.,
nachmitt. 214 Uhr : „Die
Kaiserin."

Sonntag , den 27. OL,
abends 7 Uhr : „Königs,
kinder."

lungv ASIäüokvn
KSLVSL ULt« UÜSGÜßM Ls-.
jsÜSL Llorists dvxNivvoäau
SerrmMr««

in Üuoktvdruux , NMcksI »-
visssnsoiiLUSL, LLuLlsdrs,
LlÄSoLinollsodroidv » u »-, . ieil-
»«dmsv . — Mkemo EoW «!,
oäsr kokriMlod. SonQad « ä»
unS Lomitsx»

K» i>asI »» «rln »Ie u> Noni»
dllelungssnsislt

L. vottxisüer L »l. LSiw»«,
rivMlkokstr. 88 , N»« »

L«r AovkIr« i« r,tn »S».

SSIn0si-dsn,I«a»o
« Pi-si» sem8 »slsuna- ,

Bremer NM-Theater.
Sonntag , den 28. Okt„

nachmttt. 2Vs Uhr : „Alt,
Heidelberg."

Sonntag , de» 2V. Okt.»
abends 7 Uhr: „TannhLn,
ser .

"
Montag , den 21 . Oktbr.,

abends 7 Uhr : . ,,Ascher¬
mittwoch ." — Hierauf:
„Frauenlist ."

Dienstag , den 23. Okt.,
abends 7 Uhr : „Das
Dreimäderlhans .

"
Mittwoch, den 23 . Okt .,

abends 7 Uhr: „Die Hoch¬
zeit in der PLckkal« ."

MW . A« .
Sonntag , den 2g. Ott.

(Freiplätze haben kein«
Gültigkeit) : „Der erste»
LiÄe gotdne Zeit .

" An«
fang 7 Uhr.

Dienstag , den 22. Okt»
„Nordische Heerfahrt." —
Anfang 7ZH Uhr.

Mittwoch, den 28. OL
(2 . Vorstellung im Abon¬
nement für Auswärtige ) »
„Der erste» Liebe goldn«
Zeit." Anfang 4 Uhr.

Donnerstag , d . 24. OL
Neu. Zum ersten Malet
„Gewitter.

" Anfang 7^
Uhr.

Sonnabend , den 26 . Okt,
(Freiplätze haben kern«
Gültigkeit) : Erstes Gast¬
spiel des Herrn Pani
Hageman« vom Königlich.
Theater in Hannover:
„Peer Gynt." Anfang 6^
Uhr.

Sonntag , den 27 . OL
(Freiplätze haben kein«
GülttgL ) : Zweites Gast.
Mel des Herrn Paul
Hagemann: „Peer Gynt."
Anfang 6s/s, Uhr.

Der Vorverkauf für die
Vorstellungen am Diens¬
tag, Mittwoch und Don¬
nerstag beginnt am Moa.
tag , für die Sonnabend¬
vorstellung am Dienstag
und für die Sonntags-
Vorstellung am Mittwoch.

ttsik'Ltsgssuok^

Dir . Austr. v. mehr. 100
hettaM . Damm. Äerm. v.
5—200008 Herr. , auch
o. Perm ., d. nasch u . reich
Herr. w. . erh . kostenl. Ausk.

L. Schlesinger . Berlin.
Waßmamrstr. 29.

»»r»«S«SKNSS^S --VWSSW»

«C iS. « che».
23 IM «. Mit VenmöWM.
sucht dis BskamrtfchcG
eines «Mchen Herrn zw.
sstättrvr Heirat. Nur wirk¬
lich ernstgemeinte Anltt-
boche. wenn möglich mA
Bild, unter V . 529 an die
FWaik. LangKstraße 45.
»WroaEW -SMSTMKsrs»

gz WM
37 I . . eig. Besitz. , g. Vech ..
v. «. CüarM . u. aMen.
Aenßern wünscht Bek. m.
n«tt . t . MSdch . zw. Hsttach.
Off. , am WebWi. mit BW» ,
nnwr B . 509 an FMÄe«
Langestraße 45.

Jg . Mädchen . 23 I . alt.
wünscht dir BeLmMchaO
eines mwgen netten Hovvn,
zwecks aeuvetus . ^ »azier.
«ünav u. spät. Hottat. Ni»
ernstaemotttte Offerten er-
beten unter K . A. 314 an
die GMüWftelle d. M.

Fg . MAvo mit
(otwaö Vermögen noch .),
sucht die BeLarmtsch. «HssS
Herrn (Witwer mit Kdt»
dern niM cmScvesM.) . ztv.
baldiger Heirat. Angebots
mÄer L U. 311 an d. Ge-
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Donnerschwee . Au deck.
Niegenlamm ( Bock) . 6 Mt.

Hochhöchorweq 13.

jfmllies-kiskkMtte«!
BcrlobungS-Anzeigen.

Statt Karte».
Mnne Nssigli

Lergt . llsr! 8s!miÄevi »l>
zurzeit auf Urlaub,

zeigen ihre Verlobung an.
Tange bei Barel i. Ottb.

Breme».
Im Oktober ISIS.

Dis Verlobung unserer ^
Tochter Frieda mit Herrn,
August HSkers aus Bock.
Horn zeige» wir hiermit^
au.

Johann Janße«
und Fra «.

t Eversten. 20. Okt, 1918.
Paulstraße S.

Meine Verlobung mit
Früulcin Frieda Iaußen
gebe ich hiermit bekannt.

August Höfers.
Backharn i . Old^

L0. Oktober 1918.

Die Verlobung ihrer«
Tochter Berta mit dem;
Leutnant z. S . d . R . Herrn«
Fritz Hohler beehren sich,
avzuzeigen

Lehrer H. von Oven
und Frau

! Marie geb. Peters.
Oldenbnrg-Everste«.Oktober tö18.

Als Verlobte empswlen
sich

AM W«
MW« W
BAserfelde.
_ Wilhelmshaven.

Geburts -Anzeigen.
Durch die glückliche Ge¬

burt eines

Mädchens
wurden hoch erfreut

G Meerpohl und Frau.
Schweieraußendeich.

15 . Oktober 1918.

Meine Verlobung mit
F , - ulein Berta von Ooe»
zeige ich hierdurch an.

Fritz Hö- ler.
Leutnant z. S . d.

SSln-Mülheim.
Oktalktober 1813.

Todes-Anzeige«.

Die Ueberführung der
Leiche mei»erlieb . Frau j
nach.Bremen v. Sterbc-

j Hause , Haarenufer 32,
aus erfolgt Montag, d.
21 d- M., vorm . 8 l
Uhr. Die Einäscherung
in Bremen findet am ^
Freitag, d . 2b. d. M.,
nachm. 1 )4 Uhr statt.

Daniel Ritterhoff.

Oldenburg i. Gr ..
den 19 . Oktober 1918.

Plötzlich «nd unerwartet starb unsere
über alles geliebte, treue Mutter und
Schwiegermutter, unsere liebe Schwester
und Schwägerin. Großmutter und Laute,
die Witwe

geb . Wallrieß
im Alter von 68 Jahren , tief beweint
von ihren Kindern

c Andreas Ahlers . zurzeit im Felde.
, und Frau Anni geb . Bruns.

L , Georg Ahlers . Bockhorn,
und Frau Mathilde geb. König.

August Endewardt. zzt . im Felde,
und Frau Hanni geb . Ahlers.

Fritz AhlerL. zurzeit im Felde.
Die Beerdigung findet am Freitag,

den 26 ., vormittags 9s/s Uhr. von Nel¬
kenstraße 7 aus auf dem Donnerschweer
Kirchhof statt. Vorher Andacht im Hause.
Wenn Liebe könnte Wunder tun und
Tränen Tote wecken, dann würde dich
gewiß jetzt nicht die kalte Erde decken.

Ruhe sanft!

Ohmstede S. den 18. Oktbr. 1918.
Heute entschlief plötzlich und unerwar¬

tet nach kurzer, heftiger Krankheit mein
lieber, unvergeßlicher Sohn , unser her¬
zensguter Bruder . Schwager. Onkel,
Neffe und Vetter

MillLeli»
in seinem 19 . Lebensjahre.

Dies bringt ticfbeirübten Herzens zur
Anzeige der trauernde Vater

Gerhard Ahlers
nebst alle« Ungehörige».

Die Beerdigung findet am Montag,
den 21 . Oktober, nachmittags 8 Uhr. auf
dem Friedhose in Donnerschweestatt.

Jeddeloh 1. den 18 . Oktober 1918.
Plötzlich und unerwartet erhielten wir

die traurige Nachricht , daß unser tnnigst-
geliebter Sohn und Bruder , der

Kanonier

in einem Kriegslazarett infolge schwerer
Krankheit am 10 . Oktober im blühenden
Aller von 19 Jahren gestorben ist.

In tiefer Trauer die schwergeprüfte«
Eltern

Beruh . Schumacher «nd Frau
nebst Geschwister «.

Oldenburg, den 17 . Oktober 1918.
Heute abend 7 Uhr nahm uns nach kur¬

zer, heftiger Krankheit der unerbittliche
Tod unsere innigstgeliobte Tochter und
Schwester

Gertrud
im blühenden Alter von 19 Jahren.

I « tiefer Trauer
W . Neidhardt und Frau

nebst Kindern.
Die Beerdigung findet am Dienstag,

den 22 . Oktober, morgens 9 Uhr, vom
Trauerhause . Naüorsterstratze 92, aus
statt. Vorher Trauerandacht. Von Bei¬
leidsbesuchen bitten wir absehen zu wol¬
len.

MNÄOUW
Ein Opfer des Weltkrieges wurde nun

auch unser langjähriger Vorsitzender und
Leiter der Damenabteilung

Herr Malermeister

« i

Wir verlieren in ihm ein tatkräftiges
Mitglied und einen Förderer der Turn¬
sache . Ehre seinem Andenken!

Varel , den 17. Oktober 1918.
Wiederum entriß uns der bittere Tod

eines unserer geliebten Kinder. Infolge
seiner äm 8 . d . M . erhaltenen schweren
Verwundung starb am 14 . d . M . in einem
Feldlazarett im blühenden Alter von fast
20 Jahren unser herzensguter, hoff¬
nungsvoller Sohn , mein einziger, in-
nigstgeliebter Bruder , der

Seminarist

Vilbelm KMeii,
Gefreiter in einem Flak -Zuge.

In tiefstem Schmerz
Grenzaufseher Röbken und Frau

geb . Cossens.
Maria Röbken.

Statt besonderer Meldung.
Osteruvurg. den 17 . Oktober 1918.

Heute abend 11 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach langen, mit großer Geduld
ertragenen Leiden infolge Schlagausalls
nach einem rastlos tätigen Leben mein
innigstgelicütcr, unvergeßlicher Manu,
mein treuer , liebevoller Vater

in seinem SN . Lebensjahre.
In unsagbarem Schmerze die schwer¬

geprüfte Gattin
Bertha Pieper geb . Michels

nebst Tochter Erna und Angehörige«.
Die Beerdigung findet am Dienstag,

um 8 llür , auf dem alten Ostcrnburger W
Kirchhvie sinkt. Bon Beileidsbesuchen
Att« allzusehr».

ASbehanfeu. den 18 . Oktbr. 1913.
Heute mittag verschied sanft nach lan¬

ger, schwerer Krantheit unsere innigst-
geliebte, herzensgute Mutter , Schwie¬
ger- und Großmutter , unsere liebe
Schwester . Schwägerin und Tante

Fra«

geb. Lampe.
Namens aller Angehörigen in tieferTrauer

Marie Mengers geb . Stindt.
Kranz Mengers.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 22 . Oktober, nachmittags 9^ Uhr,
auf. dem Friedhöfe in Abbehausen statt.

Eversten, den 18 . Oktober 1918.
Heute mittag 12 Uhr entschlief sanftund ruhig mein lieber, guter Mann , mei¬

ner Kinder herzensguter Vater , unserlieber Bruder . Schwager und Onkel, der
Steinsetzer

im 55 . Lebensjahre.
Dies bringt mit tiefbetrübtem Herzen

zur Anzeige ^
die trauernde Witwe

nebst Kindern und Angehörige».

Die Beerdigung findet am Dienstag,
nachmittag 3s4 Uhr vom Ster - ehanse,
Hauptstraße 96. aus statt.

In treuester Pflichterfüllung starb den
Heldentod am 21 . September unser lie¬
ber Mitarbeiter , der

Landstnrnrman«
NLrr^ ioLLSvLrusLÄGi»

Er war ein treuer Mitarbeiter . Ihm
wird ein ehrendes Andenken bewahrt
bleiben!

Die Arbeiter und Arbeiterinnen
des Proviantamts Oldenburg.

Jeddeloh 1. den 18 . Oktober 1918.
Gestern abend 7i/s Uhr entschlief sanft

und ruhig nach längerem Kränkeln un¬
sere innigstgetiebleTochter und Schwester

Lrna
im zarten Alter von 1 Jahre und 4 Mo¬
naten . welches tiefbetrübt zur Anzeige
bringen

Diedrich Bnß . zurzeit im Felde,
und Frau Anna geb . Venedierks

nebst Geschwistern.
Die Beerdigung findet am Mittwoch,

den 2Z , Oktober, nachmittags 2 Uhr. auf
dem Friedhofe in Edewecht statt.

Es ist bestimmt in Gottes Rat . daß man
vom Liebsten , was man hat, mutz scheiden.

Ruhe sanft, kleiner, süßer Liebling!

Statt besonderer Anzeige.
Eversten, den 19 . Oktober 1918.

Men Verwandten und Bekannten
hiermit zur Nachricht , daß heute morgen
sztz, Uhr nach kurzer, heftiger Krantheit
mein lieber, herzensguter Sohn , unser
fi*Ser. a«« r Bruder

Heinriel»
im Alter von 29 Jahren sanft entschla¬
fe« ist.

Ober-Postschaffner Johann Jaußen
nebst FmEie Md Augetzörrsen.

Die Beerdigung findet am Mittwoch,
de» 23 Oktober. moiPmrA S Uhr. vom M
DwEhwck « 24. aus statt.

Danksagungen,
Für die Viels« Beweg,!

herzlicher Teilnahme beim
Berückte medwes liebe«Warmes aller« denen , di,
seinen Sarg so reich M
Kränzen schmückten u . ih«,das letzte Geleit gabq.
den liebe » Nachdarr , mZ
Freunden für ihre wog,
Hilfe . Herrn Pastor Hollst
für seine trostveicheuWortz
am Scrvae und an. Grab » !
sage ich auf diesem WeMmeinen

imWeri SM
Frau Sophie Wemist,und Kinder.

Etzhorn, den 19. Okt . 1918.
Allen denen , di« mir dq

dem schweren Verluste .
'

mich betroffen, so
Teilnahme erwiesen, di,
meinem lieben Lüarme daz
leA« Geleit naben «. sch,
Grad m . Kränzen schuM
ie«. faae ich hiermit

WW M
Besonders danke ich de»
DamenabteNrma des Ra,
do-rster Turnvereins , den,
Qhmfteder Fvaueuveich,
urtd der Oldenbumer Bia«
lerinmrna für die schön «,
Kranzspenden , sowie Hm.
PcOor Hostie für die trotz,
reiche Grackwede. Alle
Liebe , die meinem liebe»
EwtschLasouen erwiesen
wurde ist mir ein Trotz
in «seürLM Leid«.

Luwrste Fuhrkm.
_ Radvrft.
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme bös
dem Hinjscheiden wHrrch
lieben Sohnes und Vom
ders . forme alle» denen«
dis seinen Sara so reich
mit Kränzen schmückten w
chm das letzte Geleit ga,
den. auch Herrn Pafw«
Tölkrer f. d«e trofttetzva,
Worte am Grabe, unse«,

innigste« Dank.
Diedr. Alber« u, Familie.

Eversten z. 19. Okt.
Tweelbäke . 19. Ott . ISIS.
Für die viel« . Beweis«

herzlicher Teilnahme bck
dem schweren Verluste un¬
serer lieben Entschlafen «,
sagen wir alte», die
das Setzte Geleit
ihren Scma so reich mÄ
Kränzen schmückten, ftrsve.
sondere dem Herrn Haupt-
hehrer Lüddtüq für sein«
trostreichen Worte
Sarge . sowie dem Herrn
Pastor Schütte für seine
trostreichen WwW am
Grabe, unser»

innigsten Dank.
Heinrich Gode u. Familie.

Für die uns anläßlich
unserer silb . Hochzeit er«
wreseue» Auftn -erkfamlÄ-
ten saaen wir

G. Heeren und Frau¬
geb . Schunracher.

Mil - MrM
äurkualte ! rrsi «s-8e,
Ul, vv. 3s . ltteiLtstr 38
tUochbalinb . liolieu-
ckorkplate) . Io ! . Kur
kürsc 4543. Lsodsed-
tunxsa sank koissu , in
Lacks - Kurorts » eie .),
KrivitttZ . sperisll in
2ivü - uack Strokpro-
»ssssn ! Iu- u.

Sslrnts-
üb . Vocksbsu , l -sbens-
vav -cksl, Verkeim , Os-
« llllckkeit,kiuUo» mv»,
V«ea »KKea,ttitS »krste . !
s. all. cksutsckr . , osterr . ,
neutr . Llütr . SiiNrs « !
rav « rILütg,t ! laus,
kreivrill. ä.nsrksnnun-
xs «, u. s . von krdSr-
ck«o , stecdr«»»nz» >!«.
kicdwrn , VMrterea.
ll»ukleuts» a. viel , » sa-
stix . StLucksubs ^ sissn
»broluts Vertrsusns-
varckixicelt. 8st «edl» go
gr« tls Io ua »u titllx.
t. svsrt «da« 5trmo.

Wer erteilt Schüiert«
<1. Klaste ein «- Lnzemnsf
Nachbftke iu

erb, unter



zu M. 2SI der „Nachrichten für 6 ><adt und Land" von Sonntag, 2«. OktoberL91S.
koekie.

Im gold 'nen Lichtkreis tief bewegter Stunden
Hab ' ich es manches liebe Mal empfunden,
Daß wir durch Dich viel bittres Leid verwurrden.So ließest Du die Menschen froh gesundenUnd legtest Balsam auf des Krieges Wunden.
Roch hast Du stets das rechte Maß gefunden.

Sei es durch Mozarts göttlich -heit ' re Weise
( Wir tanzten in Gedanken leichte Kreise ) ,Durch Klänge aus Franz Schuberts Liederreise,Durch Webers Melodien leise , leise - -
Und Du gebotest Wagners stolzem Greife,
Daß er uns auf die deutschen Meister weis«.

Beethoven machtest Du Dir ganz zu eigen,Ihn , Ludwig , mochtest Du uns stets am liebsten zeigen.Da tönte foh fein ländlich schöner Reigen,Dort stand sein Held , bekrönt mit Siegeszweigen.Du lehrtest uns in seine Tiefen steigen.Vor ihm , dem Größten , mußten wir uns neigen.
Wir danken Dir . Mit Deinem Zauberstabe

Verschufst Du müden Menschen Herzenssache.So glühte aus des Weltkriegs dumpfem Grabe
Musik empor in leuchtend reiner Wabe.
O . schenk uns weiter manche edle Gabe,
Vergiß auch nicht des eignen Schaffens Habe!

H. D.

Rus üem «rotzhei'Logmm.
K,r Nachdruck unserer mit besonderenZeichen «ersehenen Eigenberichte Istnur mit genai .er Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Berichteüber örtlicheVorkvmmnisse sind der Schristleiuirm stets willkommen.

Oldenburg , 20. Okt.
* Das Eiserne Kreuz erwarb auf dem Feld « der Ehre:

Gesr . Aug . Pannemann aus Osternburg.* Das Friedrich -August ^Kreuz wurde verliehen dem
Registr .-Geh . H . Alperstädt hier . Das Eiserne Kreuz
erhielt ex schon früher.

v. Von de« Festvorpellung -n zum 75jährigen Bestehen
des Bremer Stadttheaters sollten die „ Meister¬
singer" durch dis Mitwirkung Walther Kirch¬
hof f s einen besonderen Grad einehmen . Aber die Grippe

wollte es anders . Statt des berühmten Berliners mußt«
Taucher - Hannover den Stolzing sinnen , und die Zu¬hörer harten keinen schlechten Tausch zu beklagen . Auch der
Hans Sachs und Beckmesser mußten wegen der Erkrankung- er Herren Stieglcr und Schulz durch Gäste ersetzt werden.
Für ersteren sprang Schützend « r,ff. Hamburg ein , der
selbst mit einer Indisposition kämpfte und seine anstren¬
gende Partie , immer matter werdend , nur mit Mühe zuEnde brachte . Den Beckmesser gab P a u l - Hannover , der
den unglückseligen Merker weniger äußerlich , aber desto
sicherer und wirksamer musikalisch humorvoll charakterisierte.Das Evchen sang in bewährter , zuverlässiger Gestaltung als
Gast Frau Burchhard - Hubenia Selbst die Persondes Kapellmeisters blieb von der Epidemie nicht verschont:
Für Gurlitt mußte Wohllebe «intreten . Trotz all'
der Schwierigkeiten kam aber doch eine treffliche Aufführung
zustande , die ihren festlichen Zuschnitt besonders durch die
aus der Stadt verstärkten Chöre zu Anfang und auf der
Festwiese bekundete . Das „ Wohlauf , es nahet gen den
Tag " und das Lob der deutschen Meister erscholl stark und
warm , und di« ganze Vorstellung brauchte trotz des Un-' sterns des Erhebenden mcht zu entbehren.* Was es zu essen gibt , besagt di« Anzeige des
Magistrats.

* Lotterie . Die Löss für die vom Ausschuß für Ver¬
tun udetenfürsorge veranstaltete Lotterie sind heute zu den
in der Anzeige bekannt gegebenen Zeiten bei Herrn Boyck-
sen, Langestraße , zu kaufen.

D . Ein alter Oldenburger Regimentskommandeur.
Oberst Dy es , Kommandeur des Landwehrbezirks Elber¬
feld , trat als Generalmajor in den Ruhestand über . Einer
alten hannoverschen Soldatensamilie entstammend , wurde er
am 15 . Oktober 1874 Offizier im 2 . Hannoverschen Feld-Artillerie -Regiiment Nr . 26 in Oldenburg und Celle und
war längere Jahre Abteilungsadjutant . Unter Beförde¬
rung zum Oberleutnant am 11 . Februar 1886 in das 1.
Pommersche Feld -Artillerie -Regiment Nr 2 in Stettin ver¬
setzt, wurde er in diesem Regiment am 20 . September 1890
Hauptmann und Batterie -Chef und am 14 . September 1900
Major und Abteilungskommandeur sowie am 14 . April
1907 Oberstleutnant . Kurz daraus wurde er zum Kom¬
mandeur ! des Ostsriesifchen Feld -Artilleris -Regiments Nr.
62 tn Oldenburg ernannt , wo er am 22 . März 1910 zum

Obersten befördert wurde . Bald darauf wurde er Bezirks«kommändeur in Elberfeld.* Der Franrnvcrein Arbeitsnachweis — Nechtsschich
veranstaltet Mirtwoch , den 23 . Oktober , nachmittags 4s/fUhr , in Hans Schöneck eine Versammlung , zu der alle Mit,
glieder wie Gäste eingeladen sind. Die Vorsitzende , die auchals Delegiert « des Vereins gegen den Mißbrauch geistig« !Getränke einer Kriegstagung des Verbandes Norddeutsch « !
Frauenvereine in Schwartau beiwohnte , wird Mitteilungenaus der Tagung mit besonderer Berücksichtigung weibliche^Kräfte für die Etappe und sonstiger Kricgsarbeit machen,
Außerdem wird Frau von W en ckste rn - Rostock Ver¬
schiedenes aus ihrer sozialen Tätigkeit erzählen . Gleichzeitigmacht der Verein aufmerksam , daß am Donnerstag , den 24.Oktober , abends 7 Uhr , die Rechtsschutzsielle wieder geöffnet!wird . Abends 8 Uhr nimmt der Kursus für Schuhe -- und
Sttümpfeausbefsern wieder den gewohnten Anfang . Zahl¬reiche Beteiligung ist erwünscht.* Weitere Kriegsanleihezeichnungen im Amtsbezirk«
ElSfleth . Gemeinde Alterchuntorf 25 000 Kirchenge¬meinde Bardewisch 20 000 -ft , 1 . Deichverband 400 000 -stl.Gemeinde Oldenbrok 50 000 -ft , Kirchengemeinde Oldenbrok50 000 -ft , Spar - und Darlehnskasse Oldenbrok 50 000
Käs-eburger Sielacht 250 000 -K , Gemeinde Großenmeer50 000 -Ät, Moorriemer Kanalacht 200 000 -ft, LandgemeindeElsfleth 30 000 -ft . Dazu die früheren Zeichnungen1056 500 -ft . zusammen 2181500 -ft . Bemerkenswert ist,daß sowohl der Amtsverband wie der Deichverband unddie Sielachten ihre Zeichnungen gegenüber der zur 8-
Kriegsanleihe erhöht haben . Amtsverband und Deichver¬band um je 100 000 -tk, Käseburger Sielacht und Moorrio-mer Kanalacht um je SO OVO ^

* Strückhausen , 19 Okt . Di « politische Gemeinde
Strückhausen zeichnete zur 9. Kriegsanleihe 2M0M -ft ; auchdie Broker Sielacht zeichnete 200 OM -^ .* Barel , 19 . Okt . Stadtratssitzung. Eine Am-derung der Verträge mit Siemens ' Elektr . Betrieben,den Hansa -Lloyd -Werken und dem Eisenwerk bezüglichder Höhe der Strompreise wurde geneHinigt . — Dre Tage¬gelder für Dienstreisen der städtischen Beamten wur ^ ndev Teuerung entsprechend neu festgesetzt . h

Es wird ausgegeben:
Auf die blaue Warenkarte Nr . 401 von Mittwoch,

den 23„ bis Dienstag , den 2S. Oktober.

1z Pfd. Kaffee -Ersatzmittel.
Aus die blaue Warenkarte Nr . 402 von Mittwoch,

den 23 . . bis Dienstag , den 29 . Oktober.

Pfd. Hartkäse.
Auf die blaue Warenkarte Nr . 403 von Mittwoch,

den 23., bis Dienstag , den 29 . Oktober.

Pfd. Weizenmehl stk8 W.
Auf die blaue Warenkarte Nr . 404 von Mittwoch,

dm 23 . . bis Dienstag , den 29 . Oktober , ja den unten¬
stehenden Geschäften

^ Pfd . kochfertige Suppe
zum Preise von 25 H für das Z4 Pfund.
E Apel , Liudenstr . Fr . Krüger . .Ww . , Nad .str.
G. Brockmaun . Jägevstr . D . G . Lampe . Langest : .F . Degen . Schützenweg . E . Mallus . Ehnernwog-E . Dinklage , Amalienstr . F . H . Peters . Nadorst .str.
K. Döding . Gartenstr . I . Sasse . Gaststr.
W. Hinze , Haarerrstr . D . Schüdde . Dretrichsweg.
Fr . Jantzen . Alexanderch . A . Schrtmver . Melkbrink.

Aus die blau « Warenkarte Nr . 4VS von Montag,
den 21 . Oktober , in den amtlichen Mrchterverkaufsstellen

I4 Pfd . Speisequark
MN Preis « von 21 H für das Z4 Pfund . Die Karten
können nur nach und nach eingelost werden da die
Ware stets in frischem Zustande angeliesert wird.

Aus die braune Warenzusatzkarte Nr . 37 von Mitt¬
woch. den 23 . . bis Dienstag , den 29 . Oktober , in den
untenstehenden Geschäften
1 grsße Isst kondensierte Milch
Mm Preise von 1 -ft.
B . Grenzer . Kurwickstr . B . Jantzen . Markt.
H Hellmtch Lrnderrstr . I . Jung . Nadorsterstr.O . Heitmann . Heiftgeiststr . W . Kühne Ww . . RoserOr.Fr . Lmrims . Scheideweg . I . Naber . Oferver-CH.G . Holert . Haarenstr . Fr . Onken . Tannenstr.

Fr . Wischhufen. Langestvwße.
Aus die rote WareuMsatzkarte Nr . 29 und auf dieMlbs Warenzusatzkaris Nr . 16 vom Mittwoch , dm 23 .,« s Dienstag , den 29. Oktober , in den untenstehendenGeschäften

Pfd . Rübensast.
ö . Bode . HelligmqeiWr . H. Ostmdorf . Ziegelhofftr.W. Degode . Markt . H. Weser . Rosenstr.
^ I . F . Wmrpe . Friedensplvtz.

Zu laufen qcs. gvbr.
, Sitzliearwaaen
1. ENvackri . Off . I . L . SOS

Geschüstsst. d . Bl.

Leere Kisten zu verkaufen.
E . Sand « . Gaststr . 3.

Zu kaufen gesucht ein
Mter scharfer Haushund,
wem , mögt Fchc -Derner.
deutsch. Schäferhund oder
Atrrdvke -Terrier . Wo?
sagt die GefchäMt . d . Bl.

Puppe.« ngebv-ft urtter I . K . 299
ttzekchä stKst d . Bl.

Zic vcrk« ffen« asheid . Kinderllappstublu. 2 Waschständer.
Schützenweg 33.

Eversten . Zu verkaufen
jg . Kantncken . St . 2,50 ^

Eickenstr . 45.

Gtadimagisirat.
Die in der letzten Woche zugestellten Bezugsscheine

fü « Oel können in der

Drogerie von kisvdvr,
Langestraße,

eingelöst werden , und zwar:
Nr . 1— 50 am Montag , Len 21. Oktober,
Nr . 51— 100 am Dienstag , den 22. Oktober,
Nr . 101- 150 am Mittwoch , den 23. Oktober.
Nr . 151—200 am Donnerstag , d. 24. Oktober,
Nr . 201—261 am Freitag , den 25. Oktober.

Die Ausgabe des O -lS erfolgt nur vormittags von
S ViS 12 Uhr . Die Termine müssen genau eingehalteu
werden . Beim Holen sind offene Gefäße steine Flaschen)
mitzubringen.

Oldenburg , den 20. Oktober 1918»

Bekanntmachung.
Nach ß 5 der Verordnung des Staatssekretärs des

Kriogsernährungsamtss über den Handel mit Gänsen
vom 2 . Mai 1918 (RGBl . S . 3721 ist die entgeltliche
Abgabe von ^ »geschlachteten Ganfen
aus dem Jahre 1918 oder früheren Jahren durch den
Züchter oder Master vom 1 . November 1918 ab bis
auf weiteres verboten . Bis zu diesem Tag « must des¬
halb die Abgabe der JnlcmdsgäUie von dem Züchter
oder Mäfter erfolgt fein . Di« beteiligten Kreis« wor¬
den aus die obige Bestimmung besonders bingewiefen.

Oldenburg , den 10. Oktober 1918.
Ministerium des Innern,

gez. S che er.

« Mks« stsUMWes
« '

.>
Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem Be¬

merken veröffentlicht , daß . soweit noch nach dem 81.
Oktober d . I . Gänse zur Abgabe verfügbar sein sollten
diese nur cm den Kommunalverband . und zwar läng¬
stens bis zum 1 . Dezember d . I . . veräußert werden
dürfen.

Oldenburg , den 16. Oktober 1918.
—— Frhr . v . Rössing.

Landesverband
desIW« M«kÄS U tISM

de« « '
Der Präsident des Deutschen Flottenvereins hat an dißLandes -Provinzverbände und Hauptausschüfse folgende Kund«

gebung gerichtet, die wir hiermit zur Veröffentlichungbringen.
Dev Vorsitzende des Vorstandes.

rrLsssvLsls * »

Seinen Satzungen gemäß hat sich der Deutsche Flotten»Verein stets jeglicher Einmischung in die Politik des Reichesenthalten und sich zu politischen Fragen nur dann geäußert,wenn sie unmittelbar die Seegeltring unseres Volkes de-»
trafen , der seine Arbeit gewidmet war . Er hat daher die»
völlige Amgestaltung der inneren Reichsverhältnisse und das
Friedensangebot der neuen Regierung lediglich als Tab»
sachen hingenommen , zumal da alle maßgebenden Faktorenihr zugestimmt hatten und des Kaisers Erlaß an Heer und
Flotte die Gewähr für einen ehrenhaften Frieden bot.

In der höchsten Not des Vaterlandes , wo alle Deut»
schen machtvoll Zusammenarbeiten müssen, kann das obersteZiel des Deutschen Flotten -Vereins nur darin bestehen, seine
starke , alle Stämme und Glieder unseres Volkes umfassendeOrganisation zur Schaffung und Erhaltung der Einigkeiteinzusetzen. Nur sie kann einen Frieden in Ehren uns
sichern oder, wenn die Feinde uns diesen verweigern , im
Kampf bis zum Aeußersten den Erfolg verbürgen.Des Reiches Seemacht galt unsere Arbeit bisher , jetztgeht es um seinen Bestand . Da müssen wir unsere An¬
strengungen verdoppeln . Auf , Deutscher Flotten -- Verein,zeige deine einigende Kraft!

gez . von Ko ester,LMniaMrat
Oldenburg.
Die dm Kranken aus

SrMchoS Zeugnis bswÄ-
liaten Ei « können stets in
der Verkaufsstelle v . Jan-
tzen. GaMtr , 21 . qeoen Ab¬
gabe der ausgestellten B«-
zuMÄvkle empfangen
werben.
Oldenburg . 19. Okt. ISIS.

Gemeinde
Osterllbmg.

Die Ausbesserung des
Deiches am Osternburger
VerbrndungSkcmal bei den
Dobbenwiesen soll m-rri-
kestsorvenw vergeben wer¬
den . — Annehmer wollen
sich bis zum 23 . Oktober
im Gemeindeverwältungs-
büro melden.

Rosenbohm.

Wegen Todesfalls ^suchen
wir für nufere Sparkasse

.einen ersalnenen

EemeWiuiss-
Wm.

Antritt baldmöglichst . An¬
gebote mit GehaltHanspr.
und Zeugnissen an den

Stadtmagistrat Barel.

Großadmiral.
AimgZmskrme«!

Prima Schmierwaschmit¬
tel . vom K. A . genehmigt,
enthält keinen Ton oder
sonstige schädliche Sub¬
stanzen . vorzügliche Rei¬
nigungskraft . ohne die
Wäsche anzugreifen , 10-
Pfund - Eimer nur IW
gegen Nachnahme ab Fa-brik , liefe«

E . StavridLS.
Charlottenbnrg -Berlin,

Elans ewitzstratze S.

fen eine hochtragend«
drei spät tiedige

Qnersen.
Georg Koaprna

Oldenbrok . Hab

«bzugeben.
Heinrich T imme.

Twettböke . Hühner z. »E.
Mbcel Schr - dai.
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«« r m-SL» e
Das deutsche Volt hat scmen Fcstden Ne eheliche

Hand MM Frieden acteicht , feindliche Eroberungs¬
sucht. Rachsucht und Falschhe -t werden uns jedoch
zwingen, . weiter M kämpfen fürs Vaterland , für deut¬
sche Ehre und deutsches Recht, So werden Väter,
Gatten . Sohne und Brüder das fünfte Weihnachtsfest
im Felde verleben , um eine lebende Mauer zu bilden
zum Schutz von Heimat und Herd gegen feindliche
U-ebermacht . UnernveßltchM Dank schuÄet die Bevöl¬
kerung in der Heimat diesen Tapferen . Diesem Dank
tätigen Ausdruck zu geben , bietet sich Gelegenheit , in¬
dem wir versuchen , unsere Truppen im Felde durch
möglichst reichliche Liebesgaben MM Weihnachtsfest zu
erfreuen.

Die H . Ers -AbÄq . FekNArt .-ReO . 62 fammekt
auch in diesem Fahre für di« zahlreichen Feldtruppen-
tsile , für welche sie Ersatz stellt . Wethnachtsltches-
aaben und richtet an die Einwohner Oldenburgs die
herzliche Bitte , sie durch Svendun « von Geld u . Gaben
dabei tatkrüftigst M unterstützen.

Zuweisungen nimmt das ZMdneistergeschüfts-
zimmer der Abteilung entMgen . event . werden solche
nach vorheriger Mitteilung gern abgehol -t.

Barnstedt.
Major z. D . und Ab ieilungskonrmandeur.

Gemeinde Oßernburgl
ßAusgabe von Nußkohlen.

An den unten bezeichneten TeMtinen werden Nuß¬
kohlen . soweit Brsnnstoffkartsn vorhanden sind, in je¬
der Menge ausgegeben . Eine Ei -ndechuna wird drin¬
gend enrvfohlsm da weitere Ausgaben vorläufig nicht
stattfinden . Die Bezrrgsscheine sind unter Vorlegung
der Bvennstosfkarten im Kartenausgabebüro . Bremer¬
straße Nr . 28 . einzulösen . Brennstoffzusatzkarten kön¬
nen bei der Kohlenv erteilungsstelle . Ritterstvaße . ange¬
fordert werden . Die Ausgaben finden statt:

Am Montag , den 21 . d . Ms . , vorm , von 7H Uhr
bis 11̂ 2- Uhr für die Rotten 1—4. nachmittags von
2—5 Uhr für die Rotten 5—7.

Am Dienstag , dm 22 . d. Ms . , vorm , von 7lh bis
11lh Uhr für die Rotten 8—11 , nachmittags von 2 bis
5 Uhr für die Rotten 12 und Bauerschaften 1 und 2.

Am Mittwoch , den 23 . d . Mts ., vormr. von 7l4 bis
111L Uhr für die Bauerfchaften 3—6. und nachmittags
von 2—5 Uhr Kr die übrigen Teile der Gemeinde.

Rosenbohm.

Für die Sammlungen des

Landesausschuffes
für die Lu- en- orffspende
sind ferner bei mir folgende Beträge eingegaugen:

Durch die Oldenburgische Landwirtschastsbank,
hier : Molkerei - u. Müllerei gen . Neerstedt 100

Durch die Deutsch« Rrttionalbank . K . a . A. . hier:
VÄg . des Amtsverb . Butjad . . Nordenham , 60 268,45
M . . Berg , durch K. Leffers . Delmenhorst . 31 487,20
Ms . 91 755.65 -tk. s

Durch die Oldenburg . Spar - L Leih -Bank . hie «:
Lastrrcher Spar - L Darlehnstv . . Lastrup . 200 Ba-
kisne-r Spar - L Darlehn skv . . Bakum . 20V gesam --
mokt in Brake 144 Sammlung in der Gem . Schar¬
rel 424 .8S .L , Landgem , Wildeshaufen 901 Samm-
limq der Ges . „ Union "

. Kausm , Verein . 457 .96
Onsau 'sßhutz Delmenhorst 2160 .72 -ll . K . Leffers,
DÄrnenhott 't . 14 397,40 Handwerker Svar - L Dar-
tehrrMrsse lOO ungenarrnter Fewgrauer 1900
«us. AI 8S5 .93 -ll.

IiOaefami 112 741 .58 hinzu die bereits ' ver-
öfMMchttn Beträge 321 734 .54 zus . 434 476,12 -ck
und W 00V ^ 5proz . Deutschs Reichsanleili «.

Für alle Gaben sagen wir herzlichen Dank!
Wettere Spenden werden von dm Annahmestellen

MN eittgsscnserroumrm.
Der Landessammelansschutz.

Mur ken . Kasseführer.

M «. Zechm-Vemy
Osternbuvg.
Verkauf von

SWVMSll
»u Mitglich »« an : Diens¬
tag . den 23. Oktober , nach¬
mittags von 8 Uhr an.
n > Osternbnrg . Cloppen¬
burg er Straße 42. Säcke
find mitzubringen.

Der Vorstand.

MMeWSIItN'
Wel« !. S. S«M-

wl» SiKÄUg.
vrtS - rupp « Oldenburg.

MitgLieherverfamimlung
Ml Mittwoch , d 23 . OK . .
10 Uhr vorm . — Tages¬
ordnung : (NntriiMNg der
OrWgnMie Oldenburg iu
das Vsveiresregister . im
Anfchckch dcsum iwr IW»
Uhr : ^ «« s des

"

Großenmeer
Verteilung von schwefs.

AmMAMtt . Kali . Anr .-
Scckp. u . Futtermittel am:

Mittwoch , den 23 . Okt .,
Vorm . , für Barghorn und
Oberst : .-Seite , nachm . Kr
Wolfstraße u . Moorseite.

Donnerstag , d . 24 . Okt ..
vorm , für Lohermoor u.
Kuhlen , nachm , f . Neuen-
broL

Freitag , den 25 . OM. ,
vorm , für Nordermoor u.
Bardenfleth , nachm . Kr
Eüvech.

Smmabewr , d . 26 . Okt -,
vorm . 1 . DalMer u . Bur-
wttiM,

L «ü « . 8 « .

BesttllLMM» auf

Wurzeln
«rbetev.

kl
Westerholtsfelde . Heuer»

mann H . Schmidt daselbst
auf Berendmeyers Stelle
läßt am

MM,

Smrz. Mr. s. 3..
nachmittags 3 Uhr

aufaugend,
an Ort und Stelle:

1 jmige beste Milchkuh.
2 Zuchtschweine.

1 Kleiderschrank . 1 Sü-
chenschrank. 1 Nähma¬
schine lfast neu ) . 2 Ti¬
sche . 6 Stühle . 1 Spie¬
gel . 2 Weckuhren . 1
Stehlampe . 1 Bntter-
karne . 1 Sparherd mit
Rohr . 7 Zinkeimer . 2
Kochtöpfe. 1 Teekessel. 1
Bratpfanne . 1 Wasch¬
balge . viele Porzcllan-
sachen, 1 vollständiges
Bett . 1 Fahrradrahme«
und sonstige Fahrraö-
teile . 1 Partie Kuhket¬
ten . 1 großes Faß . 1
Partie Säcke , 4 Körbe,
25 Reiserbesen , 1 nenes
Mehlsieb . 2 Fach Gar¬
dine « . Forken . Spaten,
Hacke« , Sensen «nd son¬
stige Haus - nnd land¬
wirtschaftliche Geräte:

ferner : 800 Pfund Nun-
kelrüben und 3000 Pfd.
bestes Knhheu

öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen.

Kaufliebhaber ladet ein
Ksorg8otnvai'1mg,

amtl . Aukt . , Eversten.

Weideland.
Eversten . Schmiedemei¬

ster Teebken Ww . daselbst
läßt ihre an der Hunds-
mühler Chaussee , direkt
am Orte belesene .erst¬
klassige

Weide,
groß 2,0829 Hektar , öffent¬
lich meistbietend verkau¬
fen.

Zweiter Verkaufstormin
steht cm ausIonmM.
k» ri. M»«r.3„

nachmittags 6 . Uhr,
in Joh . Holzes Gasthaus.
Hauptstraße.

Die Weide liegt in näch¬
ster Nähe der Stadt , mit
breiter Front an der
Chaussee und bietet später
vorzügliche Gelegenheit
zur Aufteilung in Bau¬
plätze.

Es soll in diesem Der¬
min möglichst d . Zuschlag
erfolgen.

Kaufliebhaber ladet ein

Ksong8olnvLk -ting
amtl . Ankt.. Kversten.

Verkauf
eines « chmies
mit
mi> LAdereie».
Osternvnrg lTorsplatz ) .

Jeddeloh da-Georg z«

MW «»
m «Nh« « kl»

Eversten -OlSenVnrg . Jo¬
hann Fischer und Frau
daselbst lassen ihr Ecke
Prinzefsinweg und Zweig¬
straße direkt an der Stadt
sehr günstig belesenes,
gut eingerichtetes

mit Stallungen «nd dem
groben , sehr ertragrei¬
chen Garte«

öffentlich meistbietd . ver¬
kaufen.

Zweiter und voraussicht¬
lich letzter VerkaussterMM
steht an auf

8ltW.
Sk« A. SM. r. 3.,

nachmittags 6 Uhr.
in Heinr . Fcdderus Gast-
Hans . Prinzefsinweg.

Die Gebote werden so¬
fort beurkundet , und der
Zuschlag soll möglichst so¬
fort erfolgen.

Kaufliebhalber ladet ein

Keopg8vtrvri'tirig,
«Mit . AukL, Sverfie « .

selbst läßt
1 . sein am Torsplatz Seke»

genes , fast neues

1 -Kamilien-
Wohnhaus
mit komplettem Stall
gebäuöe , groß . Schwei
nestall und etwa 2
Sch .-S . großem , sehr er¬
tragreichem Garten mit
verschiedenen Obstbäu¬
men (das Stallgebäude
läßt sich sehr leicht zu
einer geräumigen Woh¬
nung umbauen ) ,

2 . das im Osteruvurger
Moor nahe dem Ran-
gierbahnböf an gutem
Wege bclegene beste

Ackerland
zur Größe von 14 Sch .'
Saat , zu 2 Bauplätzen
geeignet.

öffentlich meistbietd . ver¬
kaufen.

Dritter und letzter Beo
kaussiormW steht au auf

SmmbG.
ienrk .MMö.8

nachmittags 8 Uhr.
in G . zu Jeddelohs Gast¬
haus am Torfplatz.

Der Zuschlag soll mög¬
lichst erfolgen.

Kanslieb 'haber ladet ein
beoi'g 8vktzva!'ting,

amtl . Aukt . . Eversten.

»>

Verkauf
m Leite-, Mr-
l>. KMMiMieil

Wechlov . Hausmann
Georg Pophanken daselbst
läßt Wegen anderweitt -n
Anlaufs von seinem früh,
von I . Jrps angekauftm
Grunddesttz:

5 Hektar zu Wechloy ne¬
ben den Schreßstands-
Anlagen . direkt an der
Stadtgrenze beleg ., in
bestem Kulturzustanse
befindliche Weide - , Acker-
und Garten - Ländereien

in passenden Abteilungen
öffentlich verkaufen.

Dritter und letzter Der-
kaufstermK steht , an aus

Mmch.
Sen LMM - 8..

nachm 5 Uhr.
in Krückeberas Gasthaus,
Ofener -Chaussee.

Die Ländereien liegen
kurz hinter Krückebergs
Gasthaus , unmittelbar an
der Ose-ner -Chaussee , in
nächster Nähe der Stadt u.
sind sehr ertragreich.

Es ' soll auf irgend an¬
nehmbare Gsboie der Zu¬
schlag erfolgen.

Kausliebbaber ladet ein
Ksok -g 8etfwai 't?ng,

amtl . Aukt . , Eversten.

AÜ-AW
Unter meiner NaMoer-

Kna stehen in KaviMtsen
bei ZwischenMu ca.

IS Scheffels.
MkM

an vorzüglicher Lage , in
der Nahe des Sees , zum
beliebigen Antritt mtter
sehr günstigen Bedingun¬
gen zum Verkauf . Ferner
fiWen noch 3 Flücherr

fbostor B -cm-My
znm Verkauf.

Karl Ahrens . MM,
Okdeubnra . z . Zt . Kay-

hausen b . Zwische imhn .
Ostüg . -Neueirwege . Zu

verk. neue frisch aüsÄcckbte
Queue mit Kal».

Mi -Äk.

o
8Mt. Erstzmrkt
sir Smöse ». Lisi.
Täglich vormittags 8 — 12,

nachm. 2—6, Hafenstraße 2.
Kartenausgabe Sta « 13.

10 Pfund 1 .50 -6.
« p -e -e »

10 Mund 1 .50
^

M Wes,
10 Pfund 1 .50

Leicht beschädigter

noch sehr gut zum Ein-
mach «« ,

25 Pfund 1.50 -« ._
Tralens bei Waddewar

den (Stat . Jever ) . Wei
land Landwirt Johannes
Groninger Witwe läßt
weg . Aufgabe ihrer Land¬
wirtschaft in ihrer Behau¬
sung daselbst am

Donnerstag,
den24. d. Mts.,

nachmittags 1 Uhr
beginnend.

öffentlich meistbietend auf
sechsmonatige Zahlungs¬
frist durch mich verkaufen:

i Werde:
1 5jährige Stute . „Al-

motte 2" . belegt vom
„EgM ".

1 3jähr . Stnte . a . „Hil¬
degunde 2" . v. „Ehreu-
rerch"

. belegt vom
„Esperanto ".

1 Stntfüllem . v . „Egidi " .
a . d. „Almotte 2".

1 2jährigen Wallach.

LLWl
Airttieh
(im Jeverl . Herdbuch ein-
getrag . bzw . vorgemerkt ) :

1 frischmilchende Kuh,
9 wied . bel . Milchkühe,
4 belegte 2Vsir . Rinder,
6 14/Mhrige Rinder.

13 Bull - und Kuhkälber.
Auf die gute Beschaffen¬

heit des Pferde - und
Rindviehbcstanöes wird
besonders hingewiesen.

Hajo Jürgens.
Hohenkirchen.

eiden-
Berpachtuug.

Bäke . Frau Hausmann
Adolf Wichman « Ww . da¬
selbst läßt am

SiwtSI. LSM..
nachmittags 4l4 - Uhr.

in SSjebergs Gasthaus zu
Bäke

LS. M SH.-S. kße
Fettrseihes 8. Weihen

sßr zmMkj,
als : alte Hörne . Deich-
kamo , Breitcnkamp , Neue
Land und 8 Kämpe auf
ö . Moor hinterm Hause,
je 4 Ms 5 Jück groß , öf¬
fentlich ans mehrere Jah¬
re verpachten.

G . HsverkaMp . Aukt.

8«k§ MM»kiI
zur Zucht zn serttmrev.

AiBllertetveg 36.

Zu kavier , gesucht meh¬
rere Zentner

Eicheln.
Flurst rstze W.

Oldenburg . Mn echter

Wmz. Mmwklz
(Schulterttaaenl zu ver¬
knusen . Snrrrewmrgerbet.

KrAöerKttche 1L.

Berne . Der Proprietär
Bernh . Clantzen zu Ohrt
beabsichtigt , seine daselbst
belesene

groß 8 Hektar 74 Ar
48 Quadratmeter,

öffentlich meistbietd . ver¬
kaufen zu lasten.

Die großen , bequemen
Gebäude sind gut erhal¬
ten . Die Ländereien lie¬
ge« in der Nähe des
Hanses.

Dritter Verkanifs-termin
wird anM -etzi aus

öOMbeni».
Se» LSWr. S. 3..

nachmittags S Uhr,
in Siebtes Wirtshaus s«
Ohrt.

Bei « müHendem Gebot
Wird d . Zuschlag erfolgen.

Kaufliebhaber ladet frdl.
ein

J . RSfer.
amtl . Auktionator.

Wildenlohsmoor . Halte
mein , in OstfrieslanL an¬
gekörten

SWMzMe«
empfohlen. Deckg. «

H. Braun.

Kuhkalb
zu verk . . 4 Monate alt.

areneschstratze 92 ».

neuer . Bauart , ca . 8 Zim¬
mer . mit Obstgarten , von
6 bis 10 Morgen , in näch¬
ster Nähe einer größeren
Stadt von ca . 10 OM Ein¬
wohnern . sofort geg . bare
Anzahlung von Selb stkau.
fer zu kaufen gesucht. An.
geböte unter I N 305 an
d . Geschäftsstelle d. Blatt.

Zu verk . ein Posten best.

Ziegenheu.
2. Feldstratze 85.

Zu kaufen ge) , kleiner

ZÜMMU
Gefl . Angebote an Bütt-
ners Annoncen -Expedit.

Mehrere Zentner

Wle MklUk!
hat abzugeben

Fra « Gathemann.
Ev ersten . Hoyersgang 12.

Borbeck . Verkaufe zwei
3s4iährige schwere

Wallache
mir viel Gang.

An «. Stolle.

ksZuvaä
zu verk . Rebenstr , 30 ob.

Kauf - oder Mietgesuch.

KMKÜ
mit 1 oder 2 Gattern und
möglichst Bahnanschluß,
auf sofort . Kellner L
Ohrmann . Bremen.

Ohmstrde -Watereni « . Z.
Verkaufs » sme nahe am
Kolben siellm'de. Krih.

Witwe ScheSstede.
Lansewerth b . Sande.

Nehme

« in » k
bei Heu und Stroh,

G. Schipper»
Mollberg b . Hahn . Em¬

pfehle meinen angekauften

Schafbock
zum Decken.

W . Jürgen ».
PmttlMcüe Wintcrüber.

zieÄcr ?. amtze am . smm
für «rtttterv Mmn, . Näh.
H, der GsfiSWSst . d . Bl.

2 Bel «. R . -RomMer,
« Mrm . M . M -MM.. MM-
WE M VEuchsr.

Mw .-Gtt 'fl iSa . D.
Zn VE 2r . Haerdwagen

od . gsg . ft , zu vettmlsch« : .
NEmnd 88.

VekVsshetes-Lsllerie.
Der Verkauf der

LVSS

für die Verwundetem
Lotterie findet

Sormtag,
8öM . osrr8 Wz W s.
MchN. SM3 Wz7 W
statt bei

LZQ ^ oLLlSGN,
Langeftr » 8ü.

Suche zu kaufen
Kl.

auf dem Laiwe mit Saal.
Stall . Obstgarten . 5- 10
Sch . - S Ackerland u . ctw.
Woideland . im Preise bis
zu 50 000 einschl. In¬
ventar . Anz . 18—15 ONN -ti;
ferner kl. mrd größere
SM" Landstellen.
A . Paruffel . mutt . Aukt,

Donnerschwee b . Olddg,
Telefon 643.

Zu verk. guten bunten

Bremrtovf.
Friedr .Bruns , Petersfehn ll.

W M«U
1 Waggon prima

Hammelwarder

Verkauf am Sta « .

V. LvbmNZ,
Achternftr . 14,

Fernspr . ZSS.

MWWSD?
vkkH«v« tziRl.n,ilr.
in altbewährten Qualitäten-
) ' Friedrich LederhoS,
Dbsr -Zngerhsim o. RH«

WskiaS ."
VelWU. -8L.
Weil wir nur gute
Felle , eleg. Form . u.
Seide vcrwend . Wir
Vers. unt . Nach» . , so
lange der Vorrat
reicht, hochelcg.
Damenpclzkrageu

u . Muffen
a. schwarz . Kanin,
StLnur 54-«. Extra
groß , grauöianfarb .,
sehr mod. , i»ir75 -tt
Rotfuchs - Kragen
« » Muffe « Stck. nur
98 sehr preis » .

Preis !, gratis.
Lr. L1 » s » L O« . ,

Berlin !S . .
Rosenthalerstraße

40/41.
Zu Verk . Doppelpigcon.

Zwiebeln und FaSkpKl.
Herrn . Metzer . TweclMkr.

S cheidewe g.
Sparherd zu verkrrHen.

HevnuMnstr 31.
Ea . 5 m l . Wi . schwereK

Kolz -Stakrtt m . konchTÄ«
Kr 50 -kl M veckmffen

T dcattttoall 20 . .
Zn verk . nMtzMtt . . gw»

erhriÄ . bk. Wage » od . « ttr.
«tzren groß -rn zu verÄsM . .
Mehr . Mt rE «ErMtt
La««« « m verkanfai.

DiÄviMr . l3 , oÄvn-
Suckw eine Zictz-G«» ^

lampe W kaufen . Ofstrs -ew
imier V . 470 an FilÄä «.
LancMra -ß« 45. ^

Zn verkam , fast Mmsr./
WM enraill

Gasks -Merv
«E Bockobar . 2 KvchWA
MÄ» Lisch.

HEpfftt -aK - 1.

Offmsirdr . Zn verk . «d»
Vttcnch . Sitz -, Liegewagen.

b . MM
kdmchemmbe WS Äb»

- ob« m komm .
HMSWiMwesrrtzmM -e ^

Zn M-Ä . Zither ^
« vtt » u . r P »ch« Wp« «

LS«



SiaAmagrstrar.
I Durch die BetanuiMachuny vom 20 . Aucyust1918

R eine fortlaufend « Meldepflicht für Wohnungen usw.
Mgeführt . Da die N-elLmrstensehr unvollständig er-
folvu . wird aus dis BesLimirmmH wiederholt aufnterk-
sam gemacht. Dis Meldun -gen haben beim Haupt-
arbeitsuachweis . Steinweg 14 , zu erfoMn. Eins Wie.
Verholung der Meldung hat M unterbleiben.

II. Die Hausbesitzer h«b«n> arvz-mnelden:
1. Wochnungen . die brsAm » vermietet wäret « oder

leerstchen und MM1. November noch nicht wie¬
der vermietet sind.

Z. Unbenutzte Läden . Werkstätten. MaÄmiMN , 8a-
gerräuure . Bürvrämne und sonstige RärMde . dir
sich zu WoHmMgen Herrichten lasse».

2. Nicht bewohnte Wohnungen, ALS solche Heften
alle Wohnungen , deren Bewohner länger als
2 Monate abwesend sind oder voraussichtlich
länger als 2 Nionate abwesend sein werden.

t. Wohmrngm , dis früher von 2 oder mehr Haus¬
haltungen benutzt wurden und fetzt von einer
geringere« AM von Haushaltunssn benutzt
werden.

5 . WohnmWM. bÄ demin die vorHeHenden Boo-
aussstzungon bis Mn 1 . NoveuKer eintvsku.

IN . Jede Vermietuuq ist gkeichfaKs anMFeiMM
wrter MiOeilung des Namens des Mieters. '

IV . Aur Meldung verpflichtet sind:
Zu II . Der Hausbesitzer und diejeniigs Person, die

neben oder an Stelle des Hausbesitzers Mr Verfügung
Uer die meldepslichtigen Räume berechtigt D.

Zu III . Vermieter und Misten
Durch die Meldung von eins« Sette Mischt die

Meldepflicht weiterer Personen.
Die Meldepflicht gilt auch, soweit in früherer Zeit

Meldungen statt -gesunden haben.
V . Ein Verstoß gegen die Meldepflicht wird auf

Nnind des Artikels4 8 2 des Aemitergesetzssmit Geld¬
strafe bis zu 30 ^ bestraft.

Olbenbnrg . den 16. Oktober 1918 .

SW. 8MsM« M.
Donnerschwee i . O. Fabrikant A . Toeuniessen

hierfelbst beabsichtigt wegen Aufgabe drS Betriebes
seinen Grundbesitz

AWUM -WW A !!. U
m vorzüglicher Lage, bestehend «US:
a ) einem herrschaftlichen

Zweifam'lienHause
mit schönem Obst -- n. Gemüsegarten,
d) einem bisher als TrebertrockemmRalt benutzten

größeren, gut erhaltenen

Fabrikgebäude -WS
mit Dampfkessel. Dampfmaschine und allen an¬
deren erforderlichen technischen Einrichtungen,

«) einem direkt an die Chaussee stoßenden , z. AI . im
tzflin'.eu liegenden

VV Bauplatz»
-WL

im Ganzen oder geteilt
Mntlich meistbietend durch den Unterzeichneten mit
zu vereinbarendembeliebigen Antritt zu verkaufen.

Das ganze Grundstück ist 29 Ar 68 Quadratmeter
ca. 3l4 Sch . -S . groß ; die Gebäude (ohne Einrich¬

tung ) stehen in der staatlichen Brandkaffe ru 33 040
versichert.

Der Grundbesitz eignet sich für kleinere
Unternehmungen versch. Art

und verdient daher das Interesse v. Käufern als be-
sonders empfehlenswert.

Bemerkt wird noch, daß ein
Verkauf ans alle Falls erfolgen soll
und daher ans jedes irgend annehm¬
bare Gebot der Zuschlag erteilt wird.

Z u. letzter Berkaufsanfsatz am
Freitag, den 25. Oktoberd. Zs.,

nachmittags 6 Nbr.
in I . ThienS Wirtschaft, Donnerschweer -Chaussee 5.

Kaufliebhaber ladet ein

L. karusssi. M . M . Wr L

Nl WMS.
W» jM AO« l«

W» Montag , den 2t . Oktober, nachmittags S Uhr,
i» der Handwerkskammer.

r. ^ ordnuini - Beraiung über Ncubeleoung und
oauvepkhx ^ dcS Schuhmacher « Jrmungsverbandes für
vas Herzogtum Oldenburg.
lchcimu gebekn ?

Ê nichtig, wird um allseitigeS Er-

Der Obermetsterr G. Behrends.

Auktion.
Am

Dienstag . 22. d. Ms .,
nachm, pünttl . 2 Uhr beginnend,

werde ich in der

WWWlle WMmemMrrLvnrs
MM NegelMstzk R.

folgende Sachen für Rechnung dessen, den
es angeht, öffentlich meistbietend ver¬
steigern;

1 Kleiderschrank , 2 Kücheuschränke,
1 kl. Schrank, 1 kl. Schrankmit Borten,
4 Sofas , darunter 1 großes Ledersofa
mit Rotzhaarpolsterung, sowie 1 Plüsch-
fofa, 3 Gefiel, 4Plüfchstühle, 5 Tische,
1 Sofatisch, 1 Kaffeetisch , 3 Blumen-
tische, 1 Mahagoni Eckschrank, 1 Spie¬
gelschrank , 2 Spiegel , 1 Blumenständer,
1 Standuhr , 2 amer. Uhren, 1 stumme«
Diener, mehrere Waschtische, 2 eiserne
Bettstelle«, 2 BettstellenmitMatratze«,
div. Bettteile , 2 Kommoden, 1 Topf¬
schrank, 1 Fliegenschrank, 1 Garderobe
mit Gardinen, 12 Rohrstühle, 1 Laus-
stuhl, 1 Schülerputt, S Nähmaschinen,
1 Wringmaschine, 1 Waschtopf, L Gas¬
herd mit Gestell, 1 Büchevborte, 3
Küchenborten, 1 Damenfahrrad, 1
Dampfbad, mehrere Schirmständer,
1 Fruchtpresse , 1 Puppenstube, 3 Reise¬
koffer, 2 Vogelbauer, 1 Waschständer,
2 große Kisten, 3 kleineKisten, 1 große
Karloffetkiste, 1 Ascheimer , 2 Meffer-
putzmaschinen , 2 Garderobenständer,
2 Glaskasten, 1 Gaskrone, mehrere
Petroleumlampe «, auch Hängelampe« ,
1 Wasserkessel , 1 Kuchenroüe, 1 Flie-
genglas , Leuchter , mehrere Bilder,
Eimer, sowie eine ganze Reihe anderer
Gebranchsgegenstänve.

L . SsLrnsair », Auktionator,
Bergstraße 17». _ Fernruf 536.

Aufforderung!
Als gerichtlich bestellter Pfleger über

den Nachlaß des am 11. d. Mts . ver¬
storbenen

Frl. Meta Sündermann,
Stanstr . 7, hier,

ersuche ich um Anmeldung etwaiger For¬
derungen an den Nachlaß durch Hergabe
ausführlicher Rechnungen bis zum 27. d.
Mts . an Herrn D. Sündermann,
Langestr. 65, hier. Bis zum gleichenTer¬
min wollen Schuldner des Nachlasses an
Herrn Sünderman« Zahlung leiste«.
Gleichzeitig ersuche ich diejenige«, die zum
Nachlaß gehörendeSachen im Besitz haben,
diese bis zum 27. d. Mts . an Herrn
Sünder mann zurückzuliefern.

V '. L -0BSLLS » ,
Oberrevisor a . D.

Llonlnxs
eine Ladung prima holsteinischer

Weißkohl
am Stau . Verkaufab 9 Uhr morgens.

WM «ms MUMM
Gaststratze28. Telefon 1612.

platt und dick. Stück 1 Mark.
bezugrscheinfret,

empfiehlt
» LÄwis MWO «.
/ Haarenefchstratze 61.

»NW« »N LMNMillWlM
des

MM - SSMWIIS

am Montag , den 21 . d. M . » abentzS
Stz> Nhr, im Klnbzimmerd . Union.

Tagesordnung : Verschiede,icß.
Der Vorstand.

Leitlenslotte
für Kleiner . Klüsen , Röcke,
Ia .c !Len !c1eic!er in modernen

warben unä Oeweden , nur
beste HuLlitLten.

«T . § . «S § oFrr.

Nonrr 'oKtt-uuF
«tw» Acheaa,

Ntt llrorran VostoUo » «»»OooNNtSI« So»ck»r«tarirdt «all,
ffslii « tirrtliok « vntörsuokimg — — ssoirr» Msrtvrait

P0o I» 20 « . viestolMrllck» vorcko» « XX» « . anlsik«
veraickset, rLdlbar bei Dock »plltaoisn » naok 1L0ski -»n,
im Istrtsren llall kür 2iviipsr«ouvL »ock» eins Nsi-voi--

gllluag von js so Ni ., kür llne^ucklick»« KO bl.
^ o/dsöarda/ ' 6ss »/?t/s oo/v 7. ö/s Laösos/aL/ '.

2uILrrix Summen di» 10 OOO Hs. Nniaid».
ULKsre» Surck ckis vireklion in Urckle.

Kt

VorteilMeüsMksMge
mit cksn ckynkbar bsstsn äussiedten nsckr cksmLnoso

gibt noell
Ivlrs SvßsLLLN » » A

in List » «» unct grÖ8 »«r «» ab.
Oeki . Lusovrikten, ckis verwLuiioüdedunckoit vsrckaa,
untsr 4. 1 . 310 au äiv üerabLktrstM« «i. öl.

Gaswerk Osternburg . KMeiWl.
Koksverkauf

am Mittwoch, de« 23. Oktober,
vormittags 8- 12 Uhr Nr. 251—336.
nachmittags 4— 5 ,, ,, 331—466.

Kunftstopferei.
Sämtliche Reparaturen tu Herren - und

Damen -Garderobe « werden kunstvoll gestopst oder
eingewebt. Speziell unmoderne Taschen und Knopflöcher.
Konfektions -Geschäfte « und Schneider« Extra-Preise.

Ll . VLL LL » » ,
Achternstraße 27. Stanstraße 22.

Meinen werten Knuden zur Nachricht,
daß ich meine

Schlachterei
wieder eröffne, und bitte um gütige« Zu,
sprnch. Hochachtungsvoll

Fob. SiUlwsao. MUMM.
Achtung ! Wirte!

« WS Slttltt ».Illtll".
Fabrikat Philipp L ESHne,

ein Kunstwerk in schwerem modernen Gehäuse, fast neu,
zu verkaufen.

KoLuIlo , Bremen, Landwehrstr 52.

Karbid-
Tisch- und Wandlampe« . — Sturm¬
laternen . - Taschenlampen. Batterien,
Birnen . — Gummilösung , Bentil-
gummi. - Feuerzeuge , Brennstoss,

sowie sämtliche Fahrrad -Grsatztaile

M - ikwk Me» W« - 8mwM
empfehle dauerhaft und prMwer' .

Lololl LlsvboT, ZmMW. ll.
» StSbtischo Karbid -Berte»lvntzsstelle.

DaS DieustfeHÄboot UM
Zuv«HSr des WfthsreiaB,
ftHevs soll west . EsHetzuuM
dwoch ein Motorüaos am

Skeib».
in A . Mk . - . 8,

mfttass IS Uhr.
Es dem Amte. Zimmer
Nr. 10 . öffenSlch moMie -z
tenÄ verkauft werdm . Es
ist edr 6 Meter L
Meter dvoftosi. kuUmDG-i
Heftes, stark Hebaudes Eh»
uss SssteEboot mit « fte»
Sestkisiaenschaftsn mW tz».
fftrdet sich in vsstmr Zw»
stcmibs . Es kann am Ver-
kawfstwsto m den Bvvmft-
tastMmwen bei dem M-,
sichoveftmfsetzer KÄÄWO W
KivchbammAiwawen , zckhn
Mimrftn vom Amte. WW
dessen Fichamg ftrMZ
W«tt«w.

Brake i . Oldiba. .
den 17 . Oft. 1918.

R . Weber.

M . MnlerWe
Brake.

Der Winterkursus.
an dem auch junge Mäd¬
chen teilnehmen köirnen,
beginnt am Montag , de»
4. November, morgens S
Uhr. Anmeldung, nimm«
entgegen

der Direktor.
Boeker.

Die Schaurmg
der Gräben , Deiche und
HSHlen in der Urüevge-
iwijenschait „TungE
Marsch * kindcj am Gomri
M » L. »ev Ai. d . Bi . . siEi
Äleges diese Zeit sind et»
waige NtüNAerviiste zu be»
fettigen, widrigeusallZ ge^
geu SLm»i«e auf BrtichS
erksunt wir».

Der Borchuch.



ffZMSll - MllSVll
M Xnsdsn unli NSäeksa.

össts tzvalitätso.

28 ^ vktero8trL »» s 88.

Hxrbe noch einen kl . Posten
Zigarren rc. Zigaretten

aibzugeben . Osfiiten sind
abznaeben uni . K . D . 317
in der Geschäftsft . d . M.

Osternünra . Zu verkauf,
ein Fahrrad m . Spiralf.

Brem erchaussee 44.

Lu verisiksn
verleibt gegen
mtMLtl . Küclc-

reklung ciislcret
8 . Sl .M1L, Kambnrg 5.

A- 4SM Mkl
zu verleihen auf mündel¬
sichere Hypothek zu 4 Prz.
von Selbstverleiher . An¬
gebote unter I C 293 an
d . Geschäftsft . d . Bl . erb.

Zu belegen auf 1. mün¬
delsichere Landhypothek
LZ 000 Mk.

auf sofort oder später.
Karl Ahrens . Aukt .,

Oldenburg,
zurzeit Knyhausen
bei Zwischenahn.

Zu belegen zu 4 Pro¬
zent Zinsen25000 Mk.
auch in kleinen Beträgen.
Angebote mit »Der . An¬
gaben unter I V 313 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

ämrrksiksii gmekt

Darlehen . 666 Mark,
wünscht Fräulein gegen
monatliche Rückzahlung o.
nach Vereinbarung . Ang,
erbeten unter I O 806
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Kelunäön
1 Sack Aepfel gefunden.

Abzuholen bei
Evers , Ackerstraße IS.

Veploi-sn
Neueubrot . Verloren am

17. Okt . em schwarzbuntes

Kuhkalb,
1 Fahr alt . lsicke Seite mit
M . geschoren. Strick um
Hals mit kl. Stück Holz,
woraus F . M . gebrannt.
Auskunstgeber Belohnung.

Fr . MartenS.
Abhd . gek. 2 Tranringe,

gez . Sophie — Gerhard
1908 11. 6. Warne vor
Ankauf . Etwaige Ausk.
erb . an die Geschäftsstelle
dieses Blattes . 60 Be¬
lohnung für Auskunftgeb.

Die erk. Perion . w . am
19 . d. M . a . ö. Schlachthof
e . schw . Port . m . Inh . an
sich gen . hat , wird ers., d.
Melkbrink 76 abzug . , da
s . Anzeige erstattet wird.

. Verl , auf dem Wege v.
Oldenburg nach Bäke eine
braune wasserdichte

Pferdedecke.
Abzugeben gegen gute Be.
lohnung bei

Th . Heineman « .
_ Bäke bei Neuenkoop.

Vl . rote Korallenkette,
i Abzugeb . gegen Belohng.
/ Lindenstratze 29.

Osternbnrg . Auf d . Bost

sch«« WMche
liegen gelassen . Abzuge¬
ben gegen Belohnung

Ulmenstratze 20.
Vl . schwarze r . Brosche

mit Jnschr . : Gold gab ich
für Eisen . Gegen Belohn.

Z k>en8iönsn «
GWWAW8MWWMWW««

1 oder 2 junge Mädchen,
die sich zu ihrer Ausbil¬
dung in Oldenburg auf¬
halten wollen , finden für
die Wtntermonate

WM. Mchme.
°-ränlein Töllner.

Adlerstratze 7. .

Für allst . Ehep . sof. od.
1 . Nov . Wohnung gesucht.
Ang . erb . unter I E 297
au d . Geschäftsstelle d . Bl.

Fräulein s. mbl . Wohu»
rnd Schlasz . mit Licht tn
der Nähe des Bahnhofs.
Angebote unter I P 807
an ü. Ge schäftsstelle d . Vl.

In d . N . d . Art .-Kaserne
ein mbl . Zimmer gesucht.
Ängeoote unter I K 302
an d. Ges chäftsstelle - . Bl .

Gesucht freundlich möbl.

Zimmer'
mit elektrischem Licht, am
liebsten auch Zentralheiz.
Angebote unter K C 818
au d . Geschäftsstelle d . Bl.

Unteroffizier d . Marine
sucht Kr sofort saubere
Schlafstelle . Nähe Bahn¬
hof Ostonckmva. Angebote
unter I D 296 an die
Geschäftsstelle d . M.

Zu sofort

Mmug MM
für Llt . Ehepaar . Off . u.
V . 464 FA . . Lang estr . 45.

Dame mit 12jähriger
Tochter sucht zu April od.
Mai eine

MM MINIM,
am liebsten mit etwas
Gartenland . Angebote m.
Preis unter H K 281 an
d . Geschäftsstelle d. Blatt.

Lu vei-mielen

Zu vermieten ein frdl.
möbliertes Zimmer.
_ Haarenstratze 21.

Logis für junge Leute.
Wallgraben 1 oben.

Zu verm . mbl . Wohn-
und Schlafzimmer.

Nadorsterstr . 74 rechts.
Mbl . Zimmer mit BNt

und elektrischem Licht an
einen Herrn zu vermiet.
_ Achternstraße 81.

Zu verm . freundl . möbl.
Zimmer , eventl . Kr zwei
passend . Bahnhofsplah 1s,

1 . Gig . , links.
Fr. » . Jul .-M .-Ü

8is! !6n-ks8uoke
Dauerfteknng

sucht ein anständig . , fein¬
gebildet . Fräulein , 32 I .,
mit angenehmem Wesen,
zur selbständig . Führung
eines Haushalts , wo es
evt . ohne Gehalt ihren 4
Jahre alten , gut erzogen.
Knaben mithaben kann.
Land bevorzugt . Selbig,
hat gute Zeugnisse , kocht
Perfekt , verrichtet jede Ar¬
beit und versteht e . Haus¬
halt sparsam , äuß . akkur.
und zuverlässig zu führen.
Möchte in besagtem Falle
mutterlosen Kindern beste
Erziehung und Pflege zu¬
kommen lassen . Angebote
unter U P 77 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Suche f. meinen Sohn,
der Ostern die Schule ver¬
läßt . eine

Lehrstelle
in einem Kolvnialwaren-
gesch . Gute Schulzeugnisse
vorh . Ang . unter I I 301
an d . Geschäftsste lle d. Bl .

Höven (Post Sandkrng ) .
Gesucht auf sofort ange¬
nehme Beschäftigung in
irgendein . Betriebe . Zu¬
schriften erbittet

W . Speckman «.
Suche zum 1 . Nov . für

m . 17j. Söhn Stellg . als
kl. Knecht . Oldb . o . Ums.
Aua unter S . 301 an H.
Bischoffs A .-A. , Osternbg.

Mädchen
von 18 Kahren sucht Stel.
lung zum 1 . November.
Auskunft erteilt

G . Buhr . Nensü deni - .
Jg . Mädchen ? Ans . der

80er I .
'
. sucht selbständig.

Wirkungskreis , am lieb¬
sten in GeschäftShauSüalt.
Angebote unter K B 818
SS GMästSltMr M.

Kin ü . ÜMiMi,
Stellend errn.,Nu vgstr .81«

öttsns Zivilen

Arbeiter
und

kräftige Arbeitenuuen,
sowie

1 S-klied eil . Alsßer.
^ ^

iefb
^

tzr
^

g
^ Bloh^

Zum Verkauf unserer
anerkannt vorzllgl . Wa¬
gen - und Lederfette . Ma¬
schinenöl . Siegel !. . Schuh¬
creme usw . suchen wir

tüchtige

-
Dauernd gutes Einkom¬
men gesichert,

Bruckmaun L Co ..
Dortmund.

Osternbnrg . Gesucht a.
sofort ein

— Junge . —
der nach der Schulz . Wege
besorgen kann.

Heinrich Festen.
Schützenhofstratze 10.

Gesucht ein zuverlässig.

ÜeiLsr.
H. C . Brau - , Sä gewerk.
Deindrup bei Langför¬

den . Gesucht zum baldi¬
gen Antritt , eveut . sofort,
ein tüchtigerWWWe.
der auch etwas von Ma¬
schinen versteht . Kann ev.
auch angelernt werden.

B . Schlange «.
__ Dampfmühle.

Zu sofort suchen wir
einen unverheiratet ., mi¬
litärfreien

- er auch die Hofverwalter¬
geschäfte übernehm . mutz
Auch Kriegsbeschäd . wol¬
len sich melden.

Moorgnt Sedelsberg.
Post Scharrel i . Oldbg.
Gesucht zu Ostern ein

Lehrling
achtbarer Eltern für un¬
ser Kontor.

Fischbeck Strycker.
Wind - und Dampfmühle,

Bäckerei . Varel.
Gesucht auf sofort ein

Rechtsauwalt Schiss.
Westerhausen (Jeverld .)

Gesucht auf gleich oder 1.
November ein

DM NM
für meine Landwirtschaft.
_ _ E . Gerdes.

Neuenbrok . Gesucht auf
November oder später ein

Knecht. .
Georg Schwarting.

Verbliebe.
Gesucht auf sofort zwei

tüchtige"" '
ilMllWMll.

C . Mühlmeyer.
Haarenstraße 30.

Gesucht für sofort oder
16 . November ein

Mädchen
für Haushalt u . Geschäft.
Freie Station und Geh.

Hugo Paul.
1. Torpedo -Kantine,

Wilhelmshave « .
Gesucht wird ein

MWM.
weiches etwas Hausarbeit
übernimmt , zu zwei Kin¬
dern . Gute Schulbildung
und Nähen erwünscht . —
Angebote unter K F 819
an d. Geschäftsste lle ü . Bl.

8mes MS«
oder Frau ohne Anhang
für einfachen Haushalt,
wo Frau tagsüber außer
dem Hause , sofort gesucht.

Dübben vr . 28. i Tx.

finden dauernde Beschäftigung.
MO» SW.

. Ml

suchen
Leb,-, stierer, Abt. Fahrzeiißbllii,

Oldenburg i. Gr., MrMM . 124.

WM - W
für sofort gesucht.

k. LsiSsi, » a -Lii -ZMille.
Abt. Reparatur, Uriedrichftr . 6.

sowie jugendliche

MM lt
für Akkordarbeiten sucht

MMMMMMMUM.

für Anstreicharbeiten sucht
MMMMIN MkOW Ä.-8.

Nachtwächter
gegen eine monatliche Vergütung von Mk«
1S5 .— per bald gesucht. Es können nur
znverlässtgePersonen in Betracht kommen.
Persönliche Vorstellung erwünscht.

Elsflether Werft, A .-G
Elsfleth a. W._

Beamter sucht auf so¬
fort oder später ein saub.

WkttS » W
Angebote unter I W 313
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Ei « Mädchen
gesucht zum 1. November

Blumeustraße 26.

gesucht. Langestratze 271.

Für Kontor und Lager
(Abteilung Reparatur)

jg . Mätzchen
gesucht. Schriftliche An¬
gebote mit Gehaltsan¬
sprüchen erbeten.

Taxameter.
_ Friedrichstraße 6.

Zum 1. November su -He
ein erfahrenes , sauberes

» « WS.
Friedr . Staffeu . I

Kolonialwarengeschäft.
_ Rüstringe « i . Ol . !

GilleßwWKibeili!
gesucht. Näheres in Bütt
ner s Ann onc en - E xpedit.

Wegen Erkrankung des
jetzigen aus sofort oder 1.
November ein

Mätzchen
bei Familienanschluß ges.

Schtachtermstr . A . Rave.
_ Haaren stra tze 21.

Stollhamm . Suche zu
Mai 1919 für uns . kleine
Landwirtschaft ein einfach.

Für unser Bureau in . „ ^ ^
Südeüewechtermoor such . solches samtlrche Arbeiten
wir für möglichst soforn - > fnck verrichtet . gegen Ge

Bedingung : etwas selbst,
arbeiten und im Verkehr
zuverlässig.
Retriebsleituuq d . Hanstn

Harms , Administrator.

halt und Fam .-Ansch' utz.
Herm . Ahlhorn.

Westerstede . Umstände¬
halber baldmöglichst ge¬
sucht tüchtiges , zuverlässg.

Mätzchen
für Haus und Garten.
Frau Pastor Barelmann.

Zu sofortigem Antritt

einige Frauen
und e. kräst. Arbeiter.

NÄ « Glasformen -Fabrik,
Osternbnrg.

Für den Vertrieb ab¬
solut gangvarer Koni im-
artikel aus dem Lande n.
in Provinzsiädren suchen
wie redegewandte
AS « L 8M !l.

ouO) Kriegsbeschädigte , ge¬
gen Provision . Angebote
mit Angabe bisheriger
Täligkeit an die

Viktoria . G . m . b . H . ,
Flensburg,

_ Duburger Stratz e 9.
Gratzeukneteu i. Oldbg.

Gesucht baldigst ein jung .,
besseres , sauberes

Mädchen.
welches mit der Hausfrau
alle Arbeiten verrichtet n.
ktndertieb ist.

Fra « Bost.

gesucht, am liebsten ältere
Frau . BahnhofSplatz S . s

Da ich keine Töchter
habe , suche ich zum 1 . No¬
vember für meinen Haus¬
halt von 3 erwachsenen
Personen ein nettes

welches alle Arbeit , über¬
nimmt . als Stütze.

Frau Ing . W . Brepvhl,
Geilenkirchen

_ Hüllerstratze 81.
Gesucht zuverlässig ., gut

empfohlenes

für Ende November.
Johs . Knoop . Breme «.

Contrescarpe 187.
Ges . ein Schulmädchen

von 12 bis 14 Jahren nach
dem Lande . Nachz. tu der
Filia le Nadorsterstr . 128.

Gesucht für Mitte No¬
vember eine

Wärterin
oder erfahren « Frau.

Fra « E . Vee »t«g.
Olde » bnrg . Osterstr . 16.
Ges . nach Hamburg Kr

bürgerlich , eins . Haushalt
(ält . Ehepaar ) selbst., nicht
zu junge Stütze f. Haus¬
stand und z . Kochen. Näh.
im Hausb .-Berein , Mon¬
tags von 11 bis 1 Uhr
Steinweg 41 und Diens¬
tags und Freitags von 8
bis 8 Uhr Kurwtckftr . 21.

HttAtz. SeutjchkLkrkls
sßr .KkllOkrmiinnln ^

suckt Stützen , Kinder - «,
Wirlschaftsfr !» Sprcchst. .-
Montags von 11— 1 Stein,
weg 41 und Dienstags ua»
Freitags von 3 — 8 Kurwick-
stra ne 21.

U- 1SI. TNS« !
zur Aussicht eines Knabe« '
und iür leichte HauSarbcisi
gesucht. Mädchen vorh -. -

Küster . Wilhelmshaven . ,
_ Börsenstratz ?. 34.

MtttS » A
oder Witwe , die 1 Zieg«
melken u . Kleinvieh ver¬
sorgen kann . Kr leichte
Haus - und Küchenarbeii
zum 1.—16 . November ge.
sucht. Gute Verpflegung
zugestchert.

Westend -Gotel.
_ Bad Neuenahr.

Gesucht für Landwirt¬
schaft in der Nähe von
Elsfleth zum 1. Mai eine

Gvotzmagd. >
Näheres durch

B . Gloqstei » . Aukt ..
_ Elsfleth.

.Bvrwinkel . Gesucht zE
1 , November eine zuver,
lässige.'

IM
MM,

die gut melken kann.
_ Diedr . Geerke «.

Gesucht anständ . junge-
Mädchen als Stütze der
Hausfrau in gut bürger¬
lich. Haushalt ohne Kind.
Gute Verpfleg , und Be¬
handlung . Antr . mögt . l.
Nov .. da dann btsh . Stütze
todessh . Stelle verl . . w . s
5 Jahre inneh . Zu erfrg,
in der Filia le Stau 16/17,

Gesucht baldigst ein

Ms . .
gegen Gehalt und Fam .-
Anschlutz. Selbiges muß
sämtliche Arbeit , mit mir
verrichten.

Frau Schlange.
Molkerei Tettens (Jever)

Stundenhilse für zwei
Stunden vörmtttags ges.
_ Auguststrabe 2 unten .̂

Sleltere , alleinstehend«
Dame

zur Führung eines frau¬
enlosen Haushalts von 2
Personen gesucht. Gutes
Kochen Bedingung . An¬
gebote an
Rechn .-R . Kohlstedt . Kiel.

Sophienblatt 61I I.
Erfahrenes , zuverlässig.

Mädchen
oder einfaches Fräulein z.
1. November gesucht.

Fra « Weber,
_ Auguststraße 82.

Gesucht einfaches

UNS WM
Ing . Eiuts . Geestemünde,

Wilhetmstratze 21 ll.

vom Lande , welches eine
Kuh melken kann , für e.
Privathaushalt gesucht.' Obwald. Breme«.

Düsternstratze 89.

Frauen
und

MMWiSle
für Akkordarbeit

suchen

Kebi '
. Ne/ek,

Rüstungsindustrie^

Stnndenhitfe
für zwei Vormittage iv
der Woche gesucht,

Auguftstr . 1. 1 LMVP8.

sucht

Langestr . 37.
Zum 1 . November oder

später einfach« Stütze ob.
Mädchen für Einsamtltell.
Haus gesucht. Zeugnis er¬
forderlich.

Fra « A . zum Hingst «,
Breme«.

Horner Straße S8.
Jg . Mädchen , welches »a

Hause schlafen kann , alS
Stundenhilfe für leicht^
Hausarbeiten gesucht.
Donnerschweerstr . 46 ob.
Ipwege . Gesucht r»

Mai ein

Mädchen.
G » Harms.

8» Ms.Mtch»
im Nähen und Piätteri
nicht unerfahren , f. Herr«
schaftlichen S- Pers .-Haus«'
halt gesucht. Madcheb
vorhanden . !

Frau Ober -Jng . Wolf !,
Sterkrade (Rhld ) .

Gesucht zum 1. Nov . ei»

Wiires MM
für Küche und Haus .

^
Bremen , Venthetmstr . Mi

Zu demnächstigem An¬
tritt resp . Januar Mb
wird zur selbständig . Füh¬
rung des Hausbalts bei
einzelnem Herr » eiM
tüchtige , nur bestemsfohl

Haushälterirr
für dauernde Stellung ge¬
sucht. Selbige muß pe^
fekt sein in der herrschaft¬
lichen Küche, auch die

^Hausarbeit mit überneh¬
men , Anaebote mit Zeug¬
nisabschriften befördert
unter F « 236 die
schäftsstelle dies. Blatt » -

Barel . Gesucht zürn
November ein erfahren»

bas dem Haushalt Vorste¬
her: kann.

Fra « A . Pohlmau«.
Windallee 30 . .

Tüchtige

sofort gesucht. ^
Kaisers WaichauiUM,

(Llsttorptzintzd Ä- 4
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Oldenburg , M. Okt.

d Haus - und Verdienstorden . Der Großherzog hat dem
Oberleutnant d . R-es . Ahlhorn, Jnfcmtqrie -Regiment
Nr. 82 , das Ehren-Ritterkreuz zweiter Klasse mit derb
Schwertern verliehen.

* Die Verdienstmedaille für Rettung aus Gefahr ev-
hielt der Schlosserlehrling Theodor Becker H aus
Osternburg.

* Spielplatz 8es GrotzH . Theaters . Sonntag , Sen '20.
Oktober (Fveiplätzs Haben keine Gültigkeit ) : Vorspruch.— „ Der ersten Liebe g old n e Zeit "

, Singspiel in
8 Wen von L. Kästner. Musik von Gilbert . Anfang 7 Uhr.

Dienstag , den 22 . Oktober : Vorspruch . — „ Nor¬
dische Heerfahrt " , Schauspiel in 4 Akten von H. Ib¬
sen. Anfang 7H^ Uhr . — Mittwoch , den 23. Oktober (2. Vor¬
stellung im Abonnement für Auswärtige ) : „ Der ersten
Liebe goldne Zeit " . Anfang 4 Uhr . — Donners¬
tag , Sen 24 . Oktober ( Neu ! Zum ersten Male ) ; „Gew it-
t e r"

, Schauspiel in 3 Akten von Alexander Zinn . Anfang
Uhr. — Sonnabend , den 26 . Oktober (FrekpläHe haben

keine Gültigkeit ) : Erstes Gastspiel des Herrn Paul
Hagemann vom Kgl . Theater in Hannover : „ Peer
GHut "

, dramatisches Gedicht von H . Ibsen , für die deut¬
sche Bühne bearbeitet von D . Eckart. Musik von E . Grieg.
Anfang 6V2 Uhr . — Sonntag , den 27. Oktober (Freiplätze
haben keine Gültigkeit ) : Zweites Gastspiel des Herrn Paul
Hagemann : „Peer Gyn t " . Anfang KV2 Uhr . —
Der Vorverkauf für die Vorstellungen am Dienstag , Mitt¬
woch und Donnerstag beginnt am Montag , für die Sonn¬
abend-Vorstellung am Dienstag und für die Sonntag -Vor¬
stellung am Mittwoch.

* Die Oldenburg -Portugiesische Dankpfschiffs - Reederei
in Hamburg zeichnete auf die früheren Kriegsanleihen zwei
Millionen und jetzt aus die 9. Kriegsanleihe weitere eine
Million Mark. , -

* Die neuerdings iM Bereiche des Großherzogtums
Oldenburg kommandierten Hilssgendarme sind Lurch Rtng-
lragen kenntlich gemacht, d. h . diese Gendarme tragen ein
Vrustschild mit Kette um den Hals.* Patent 309 684 wurde erteilt der Schiffswerft W.
Brand Hierselbst für eine Einrichtung zum Verhüten fal¬
schen Einrückens von Schiffsmaschinen.* Grippe . Von dem Büro - und BetrieWperfoNal Ser
Oldenburgischen Staaisbahn find zahlreiche Personen an
Grippe erkrankt, so daß sich für die ordnungsmäßige Auf-
rcchterhaltung des Zugdienstes große Schwierigkeiten er¬
geben. Bei dem ohnehin stark eingeschränkten Bestände an
ausgebildeten Leuten macht sich die durch die Krankheit ein»
gctretene Lücke empfindlich bemerkbar. Das noch dienst¬
fähige Personal wird manchmal stark überlastet . Wieder¬
holt mußten schon Güterzüge wegen Personalmangels auf¬
gehoben werden , was wiederum zu Güterstauungen auf den
größeren Rangierbahnhösen Anlaß gegeben hat . Da gegen¬
wärtig ein lebhafter Herbstverkehr herrscht, hält es außer¬
ordentlich schwer, den Betrieb in gewohnter Weise aufrecht
zu erhalten , und es wird in baldiger Zukunft einer weiteren
Einschränkung des Personenverkehrs zugunsten des dringend
notwendigen Güterverkehrs bedürfen, zumal , wenn die
durch die Verbreitung der Grippe verursachien Personal-
schwierigketten anhaften sollten.

Der SeMM genriMsb melSrk
Großes Hauptquartier . 1s . Okt . WTB . Amtlich.

Westliche « Kriegsschauplatz.
Zwischen Brügge «nv der LYS wiesen wir mehr-

falch feindliche Angriffe ab. Oestlrch von Kortrik war¬
fen wir Teile des Gegners , die sich seit den letzten
Kämpfen noch aus- dem Ostuser der Lys hielten , über
den Fluß zurück . Südöstlich von Kortrik wurden
Uebergangsversuch « vereitelt. Oestlrch
von Lille um» Douaii war der Feind gestern bis zur
Linie Ascq—Templrnve —Flisnes —Marquette ge¬
folgt.

Zwischen Le Catemr rmd der Oise dauerte» die
heftigen Angriffe des Gegners an . Südöstlich von
Le Catemr drang er bis Bazuil , im Walde von An -!
dtgny bis an den Südrand von Wassigny vor . An
der übrigen breiten Angriffsfront isi der Ansturm
des Feindes vor und in unseren vordersten Linien
gescheitert. Bazuil wurde im Sturm wieder¬
genommen . Die bet und südlich von AisvnvMe käm¬
pfenden Truppen schlugen auch gestern alle Angriffe
des Feindes ab . In den Abendstunde» und in der
Nacht setzten wir hier unsere Linien vom Gegner ab.
A» der Oise, Sei und nördlich von Origny sind er-
riÄrte Angriffe des Feindes gescheitert.

An der Aisns setzte der Feind seine Angriffe bei
OKzy und Grandpr« fort und dehnte sie über Vouziers
nach Norden bis Boncg aus . Bei Bandy und bei Falise
faßte er auf dem östlichm Aisne - Ufer Fuß . Seine Ver¬
suche, unter starkem Feuerschutz auf den Höhen östlich
der Aisne weiter vorzudringen , wurden durch Gegen¬
stoß vereitelt . Zwischen Olizy und GrandprZ sind
erneute Angriffe französischer und amerikanischer
Divisionen vor unseren Linien gescheitert. Beider¬
seits der Maas verlies der Tag bet Störungsseuer und
kleinen Jnfanteriegefechten.

Der Erste Generalgnartiermeister,
Ludoudarff.

Staatssekretär des
Ariegsanleihe:

Innern Trimborn über die

Die erste Pflicht des Reiches
wird es stets sein, für die Zinsen
der Kriegsanleihe zu sorgen.

* Barel , 19 . Okt . Buchhalter Rommers verkaufte seine
an Ser Friedrich -August-Straße belegene Besitzung für
24 000 (F an Kapitänleutnant Marquardt , Wilhelmshaven.— Die Besitzung von Frau Ww . Meyer , Lweehöve , erwarb
für 15 000 ^ Former I . H. Meyer hierselbft. — Gebrüder

Magst Serkausten ihre , früher Fr!. '
HartmairnS Besitzung Mk

der Oldenburger Straß« für 32 500 an FcMikant ,CaÄ>
Plönjes Hierselbst. ^ __ _

7 Rüstringen , 17. Okt. WLLVe'vWAW des Ober¬
bürgermeisters Dr . Lueken. Auf der Tageswd.
nmrg der heutigen Sitzung des Magistrats uttd GesEv»
ftadtrats stand als erster Punkt: „Wiederwahldes Ob« -
bürgermeistersDr. Lueken mit Regelung seiner GehaltS»
Verhältnisse , unter AenderAng des 8 10 der BesttnWMw-
gen, betr . Einrichtung des GememrdlÄvesens". Dte .Am^
zeit des OberbürgermeistersTr . Lueken ist am 1. Wat
1919 abgelaufen. Pom Stadtvat wurde Mrsgesprochen,
Latz durch neue lange Ausführungen über die Entwick¬
lung der Stadt Rüstriügen rn den letzten Jahren dis Ver¬
dienste des Bürgermeisters nicht besonders hervorgehobeni ztz
werden könnten; seine ganze bisherige Tätigkeit spreche
davon. Der Bürgermeister habe nicht nur aus eigener
Initiative fleißig gearbeitet, sondern<Wch alle Anregun¬
gen aus dem Stadtvat eifrig verfolgt . Die Stadt Rüsti»
ringen könne zu ihrer EnÄvrckkmW kirren Bureaukraren
gebrauchen , sondern müsse einen Wann an der Spitze
haben , der praktische Arbeit leiste, und die Stakst vor¬
wärts bringe aus wirtschaftlichem Gebiet. Ws Wieder¬
wahl krsolgts mit Men 24 Stimmen bsv einer Stimm¬
enthaltung. Das Gehalt wurde mit 12000 Ml ., steigend
um jährlich500 Mk. Ms MM Höchstbewag von 20 000 3M.
festgesetzt. Daneben hat er Anspruch auf freie Dienst¬
wohnung Und aus eine Tienstauswandentschädigungvon
3000 Mk . Ditz bisher bei dev .Stadt verbrachten Tienft-
jahre wurden auf das Gehalt angerechnet , so daß dieses
ab 1 . Mai 1919 16000 Mk. beträgt- Zu 8 7 dev Bestim¬
mungen über dis Einrichtung des GMverndöwiesens wird
ftrner folgende Aendsvmtg beschlossen : „Der Magistrat
besteht aus dem ObeÄLr ^ rmeiste^ dem ShrMkus, dem
Stadtbaudweftor, einem weitere » besoldeten Ma-
gist rats mi tgl iede irrst » sieben RwtÄhsvren als Bei¬
sitzern .

" Neu ist hislbei die Einfügung des besoldeten
MagistratsmitgKkdes. Gis Wchältev dev bchMetzn Wa-
Mstvatsmitglieder würden wie folgt beantragt : „Der
Stadtshndikus bezieht ein Gehaßt von 7200 ML , stehend
um jährlich 300 Mk ., bis MM HöchsWtvag von 12000
Mk . , der StadtbaUdicektor11200 Mk ., steigend um jähr¬
lich 300 Mk., bis 16000 Mk ., das besoldete MaMrats-
mitglied 7200 Mk -, steigend UM jährlich 300 Mk., bis
10 500 Mk. Zu einer BeschlußfassungWer diesen Antrag
kam es noch nicht, da zum Schluß noch eist Abänderungs-
antrag erügebracht wurdet Me Sitzung wurde, zur Be¬
ratung dieses Antrages in den emzÄnM Fraktionen
um kürze Zeit vertagt- BÄ Wiedereröffnung dev Sitzung
stellte es sich dann heraus , daß der Shcststrat nicht mchr
beMußsähig war . Der Antrag wird also dis nächste
SiUrng nochmalsMfchästigeumüAen. Beschlossen wurds
eine Erhöhung der Entschädigung dev Beisitzer des Ge¬
werbe- und Kaufmannsgerichts und eins Erhöhung dev
Gebühren für Desinfektionen, bewilligt 125000 Mk . für
dis Kultivierung des Hochmoores , das zu der von der
Stadt «mgeMuften Mgelei Hcmkhausen gehört, 49090
Mk . für den Bau von Schuppen und MÄsen auf dev
Ziegelei Hankhausen selbst , 10000 SM für Jnstwnd-
setzungsarbeitsnauf der von der Stadt angÄauften Reif-
schen Ziegelei, und 3000 Mk. für Vorträge belehrenden
Inhalts . Ein Antrag aus Genehmigung einer Anleihe
von 82 000 Mk . für den Ankauf von Grundstücken resp.
für bereits angetanste Grundstücks würde bis zur wSM-
sten Sitzung zurückgestellt.

xrckies vd Nmes «sek !
«, lllurtt . - ro-s, orsÄiLvIr-

, Mt , GotM Lrllkel « nt»
I «tzvs Ärics llietirbetr»T« iz, wenn
I Li« kSr «ns »M Postkarten in N>-t rem keksmitMkrels « «« kmken.
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L pvskienrtMinLommissjon trMiio
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KrlegswirLschaftsstelle
für das Amt Oldenburg.
Die Ausgabe der

Brennsioffkarten 2. Rate
für Wohnungen mit bis zu 4 heizbaren Räumen , sowieder Zusaßkartrn für Haushaltungen 0 h n e Gaskoch'
ewrichtuntz erfolgt in den . G -schästsräumen der Kriegs'
wirtschaftssteUe , Rlktrrstraße II , und zwar zunächst«ur für die Gemeinde Osternburg » Lebensmittelkarte
sit vorzulcgen.

Lldenbuxg , den 19. Oktober 1918.

KückgpLt-
X'

iknsVsksncNung

Sevsctillrs rrii« riet«» SO
G ^ gsgsr , Lir, »»r>clüe>g vor.

k^srl « 1.— v<ne> A

Namburg36, kffiuielderg78.

Bekanntmachung.
Ich bitte meine verehrte Kundschaft , infolge
Erkrankung meines gesamten Personals.
die Waren aus meinem
Geschäft holen zu wollen,

da ich für kurze Zeit nicht schicken kann.
WMslL DallLkvarät.

MWM MM. M Krsatz - BereWg
Elastischer Lauf wie auf Gummi, leicht , dauerhaft, !
geräuschlos, verdeckte schinutzfreie Lagerungd. Federn. !
In 10 Minuten von jedermann aufzulegen. Kein!

! Anbohren der Felgen, i Prosvektm . Abbild, kostenlos , j
. . -— Vertreter ge um«. . . —

81 ?. KGLtGst , Leipzig Plagwitz , j
Weibeuselserstraße21-: — Fernsprecher40961.

Rodenkirche«. Haus¬
mann Heinrich Borchers,
RoSenkircherwnrp . läßt

MWO,
ka A. gwr. i. S.

nachmittags 5l4i Uhr.
in Schmedes Hotel in Ro¬
denkirchen seinen zu Ro¬
denkircherwurp direkt an
der Chaussee schön belese¬
nen

zur Gesamtgröße von
3S 'U Hektar mit Antritt
zu Mat k. I . üssentlich
meistbietend tm ganzen
oder geteilt zum Verkauf
aufsetzen.

Es kommen auch ge¬
trennt zum Aufsatz:
1 . die zurzeit von Frer-

king bewohnten massi¬
ven landwirtschaftlichen
Gebäude mit beliebig
Land,

2 . Las vor einigen Jah¬
ren neuerbante Privat-
hans mit Stall und
Garten und Land nach
Wunsch.
Von den Ländereien

sind ca. 3 Hektar Pflug¬
land . die übrigen Lände¬
reien sind sämtlich Grün¬
land . teils schwere FM-
wetden.

Die Lage ganz in der
Nähe der Stationen No

kann im Termin der Zu¬
schlag sofort erteilt wer¬
den.

Carl Kuck,
arntl . Auktionator.

Ovelgönne.

W -MWU»
Im Anstrage d . Haus¬

manns D . Ohlendnsch zu
Loy werde ich am

SMMbe»-.
te » rr . 9M « t . 3„

nachmittags pünktlich
21/2 Uhr beginnend,

an Ort und Stelle dessen
zu Bürgsrfelde. Ecke
Feldstratze und Mittel¬
weg, , belegene , 26 Sch^-S.
große Weide als

« AM
in paffenden Abteilungen
öMntlich meistbietend auf
6 Jahre verpachten.

E . Heimsath . Aukt.,
Bergstr , 1.7 g , Fernipr . 636.

Rodenkirchen . Im Auf¬
träge des Gastwirts Jo¬
hann Hohnholt zu Sür¬
würden habe ich das da¬
selbst belegene , von Rvgge
angekaufte

sii « Wl
mit ea. 15 Ar großem
Gemüse - und Obstgarten
auf sofort oder spätem zu
vermieten.

G . Brörken.
dcnkircherwurp und Ro - ^ ^denkirchen ist besonders
günstig.

Auf diese seltene Kaus-
gelegenheit mache ich be¬
sonders ankrnertünn.

Boi genügLghem Gebot

Nachzuft. BürgerescWU. 71
Zn l . ges . kl . eurl . Herd

m . I . Feuir . AnMvot« an
Wilh . Bolle . SMl -rMr . ,

, NMarsiWstr. SS. .

W MMU
Osternbnrg . Der Eisen,

bähnarbetter Dietr . Ger»
des in Drielakermoor de»
absichtigt, von seiner frü¬
her Eisenauerschen Stelle
am Kanalwcg 11 . einen

MW MMS.
guter Bonität , groß 1
Hektar 40 Ar 53 OuaSratz.
meter Lea. LW Sch^-S .) ,
uns einen

«MW. MW
groß 83 Ar 39 Quadrat¬
meter sca, 4 Sch . -S .) , mU
Antritt M Mat n . I.
öffentlich meiMteid . ver¬
kaufen zu laßen.

Zweiter Verkaussterimn
ist auf

MM.
jearr.Mher-.8„

nachmittags 5 Uhr.
in BarkemeyerS Wirts¬
haus . im „Drielaker Hof",
angeletzt.

Auf ein angemessenesGe¬
bot kann schon in diesem
Termin der Zuschlag erteilt
werden.

KsuWMaher lad. hier.
Mit skn

A . BkschE . «mL A-M.
i . Am:

A . Mschvss L Grimm.
Zu
grSGeWk

O-GEn
SA Ns



AHM k' k' vrrr r »ck8 HM k^ MKB Sxr - ax . LuveMMe«
, ein gut erhaltener

LmMam l>. FM.
SeefM . Me kürzlich

von B . Dietrich aNge-
kaufte, jetzt von Heinrich
Stöben zu Langeudamm
bewotzWe « ML

nahe hem Bahnhöfe Dan
gasterWv -or belegeu . soll

Verletzung
Mt Antritt zu

wegen

S , anderWLitrg
verksrO Werden.

DM Hans ist Kweck-
mäßig eingerichtet , auch ist
ein vorzüglicher Obst - «.
GemüseWrten vochaude «.

Letzter WttMcher Ver-
kaufWMV ..KM«.
-enA.Mbek -.Z„

« achm. 3 Uhr.
in Schillers Gafthaus M
DauMsternvsvr.

Es fall alsdann der Zn»
schlag sofort « M » « Mt»
den.

Die Besitz««« eignet sich
auch vorzüglich für An¬
gestellte ans WüHelmsha-
ven -NWrtngen.
K. vou UMss,

amM. AErmator.
VprzLrgliche

WkhasMchs.
I . D. G. Gerdes . ,
der habe ich deren zu AS«
behausergroöen unmittel¬
bar an Ser Chaussee Me.
geue Mt«

zurzeit pachtweise von H,
Kahle bewohnt . Mit An«
tritt SN Mai k. A . zu « er.
kaufe« .

Die Laudstelle ist W,NW
Hektar groß , sie Heftndet
sich tW besten Kultnrzu-
staude und ist sehr ertrag -,
reich, fast MUK Grünland,
Die Gebäude sind geräu¬
mig « ttd sehr gut erhalten.

Ein Verkauf kan » im
ganze « erfolge « « nS auch
in verschiedene » Teilen,
nach Wunsch der Käufer.

Die tzandüellx eian . Ach
bestens zur Sel - ftbewirt-
ichaftuug als auch zur As-
pitälsanlage . Der Kauf¬
preis Mnn größtenteils
verzinslich stehen bleiben.

Zweiter MuMcher Ber.
kaufStxrmt»

WMitz » .

ö « Z . Nlbi . ö . S >.
nachm , § Uhr

GWM »v
AbbehaufergroSen.

Kaufliebhaber werden
freuudl . etngelade « .

von ^slk- n,
a » U. Auktionator.

Berue . Der Hausmann
Carl Weuke zu Harmen¬
hausen beabsichtigt , sein zu
Harmenhausen an " "

sier Lage belesenes

mit StaNttugen
Mr Größe von 80 Ar 74
Quadratmeter , mit An-
tritt l . Mai MS auf meh¬
rere Fahr « z» verpachten.

Das WobnhauS befindet
sich i» einem besten bau¬
lich. Zustande . Der große,
schöne Obst - üvd Gemüse¬
garten liegt unmittelbar
beim Hause . Aus Wunsch
können auch 2 Kühe in
Grasung genommen wer¬
den.

ÄWbre Auskunft wird
r» und kostenfrei er-

Ä . Nvser.
»mtl . Auktionator.

Heidebefe ». 58 Ä > Voh-
- rs L v. 1YÜ. H . St »« .
«He 1. O . — siternr . 874.

Ges . 18 Ztr . Kartoffeln
MK . B«MgssckMN. Jul.
.SÄmck -.HMalMgMK » . L

W» Buch .über Lntstobung , Mt -Mchttunx und Ke-
burt dsS Mengedso , über dis UrLnIrketten In der
Mo » Äsron VorbenS - und BleiIun§8möLliebIvsi1ell von
Lsitsn der Sattin selbst . Oas Ä . Luch von der
Msuonsr -Ltin Vr. wed . dliüsr ist bereits in 60 660
khcewpj. dUksutt und Kostet 3 Mc.

« kllLoln » NLgvl . Vvvlur ? , Atnttgunk S7S.

ÜNSMILSSLppLrato,
Blattes , Bilms,

Bspisro.

MsMHsNMW
LmÄLMDs.

1. 6. tzolvez
Bangestt -nsss KZ.

kWalo : Lremerstr . 17.

Gesucht
kStH « ««tral « Aus-
»and gesen sof. Kaffe

U
uur l . Marken,
Beckstein, Blüthner,
Steivway L Sons «sw.
Angebote auS Privat - ^
besitz und Händlern mit
Senonen Angaben erb
an F . R . Trübger,

, Hamburg , Schanze «- ^
! « Me 117.

lsch » dieLMah.
' WW hersaMNg

Bor-
. . eines

Tiroler MKnchrs über den
WeAxieg iBeginn , Verlauf,
E «de nsrv. z »och nicht hat,
her bestelle sofort , da dieses
seltsame Werk mit dem in
dieser Zeitung oft bekannt
gegebene«, wahrhaft Le>
geisternden Anhalt nur mehr
kur »« Zeit - y habe« ist.

2 Ex» dies, einzigartigen
Kriegsaugedenkens -d 1.1t)
(Nachn. ^ 1.4«) Md 4 Ex.

Mach «. -« 2M
postfrer. Z « beziehen von
Wupp , Verlag , München-
Gauttng A . 84.

DM grofze

Lraumbuch,
nach alten Urkunden nur

1.7«. Nach» . 36 ^ mehr,
dar« gratis SS Wahrfase¬
karten mit Beschreibung.
Versand « . Hauke , Serli«
3 SS, Revaierstr . 32.

tosiellttllarleil
billig. Al

essvostkart . 5oü Kriegspostkart.
106 Liebesser .-Postk.
106 patr , Tlagg .-Pk.
56 echte KÜustl .-Pk,

166Weihn .. u . Neui °-^

S X

'. ö ^s
Verlag Müder . SMau l IM.

MWS-
WE

Als gerichtlich besteLter
Pfleger über den Nachlaß
des weiland Rentners
Gerh . Prmke hterselbst
werde Ich das zum Nach¬
laß gehörende Grundstück

MM « . IS
(« cke Steinweg)

öffentlich melstbietS . ver¬
kaufen.

Verkaufstermt« am

MIM.
rAA . « l . i . L.

nachmittags 6 Mr.
in H . Gchnlzes Restau¬
rant . Wallstraße Nr . 1.

Das Hans ist zu drei
Wohnungen etngerlchtet,'
<S befindet sich m gutem
Zustande . Hinter dem
Hause befindet sich ein
Garte « der evenr . als
Bauplatz verwendet wer¬
den kan ».

Rud . Meyer,
amtl . Auktionator.
Marteustratze l8.

Neueubrok . Zu verkau-
fen erstklaffige

Äjähr . Stute.

. . ,
'

MUair -e - . .

« >r ckea Lni»» »

M«r« KiH««
R « « s ^ t 1-ÜWM « ks, « « -

1»»« »«ts, « cd vor
viliuiLlMa »« !
»ev. LerÄmi«

L«tö t̂jre,Ä« üeute ein« Urede «-
Askt Modo« rinilsm« «, i>»den,
wüsten wttii>ein«r«n^,ei»S!Mxt >en
A,>M«d«-l l>eri»»«n. vervetelUiv-
b« ut b« eine nnrmU » «« La-
kV eckt, » sie VeKiienwnoxUcji-
ireiten. yss ßuei, virck Lsiente
vrecken , IN. L .VA ooUatrei.
NuÄvSpkW

Bresdsn - V. LSS.

j NW !
Ivo Nvmon.posck . 4 .—
1V0 «öpio-8ortl«. 4—
Ivo sott. XÜNLÜSI-K. 4—
1SV VobuttÄ. -Lostk . 4.LS «a
los Son « i-P»sri«. 4 .80
100 Wsiko -Bostlk. 4 .80
WS l!ls!ijske8 -posill. 4. 8S .4
8 « Musterk . S -N. Preisliste
gratis ! 4 . Isi »» « » .

Gro « au 22V (Wests.) .

100
bunte k»o « 1!c» r1s»

schöne Köpfe, Liebesf.,
Laudsch. usw. -a 4.— n.
Gm- syng zu bezahlen.
Intereff .Bücher- ,

Preis !, usw . MM.
Feld-Mustersdg. 1—
Voreinstg . u . i. yusnrel,
Hamburg L4 . IIS.

r "« » irLAstzsn - .
——— Verband . —
Mg isinsls liebes - fk
Mv kattss . . .
« 3 tÄineti« i--posr- c
»uU Karten . , . .
«AN Geibn.. u. Neu- L
«Sv Mrßkartsn - .

Sog. Vereins, och klaskn.
Als « » » » ,

L « l -I1» Vi7.S0/2SK

Schürtter b . Delmenhorst.
Zu verkarchsw«W frommes
mi -ttelschmeres

M « W.
Wilhelm Datmemann.

Sandseld . Habe
10 Stück Jungvieh

illWWW
MM
E. Schröder.

Grundstücks
Lermittlungen,

Auktionen,
Verpachtungen und bergt,
besorgt prompt und billig
A . ParvAel , amtl . Aukt
Donnerschwee, Tel . S4Ä.

Hautjucken
beseit . i» einigen Tagen Haut¬
creme„Nadital". Maß .Preis.
Ausk. Sproedt , Berlin «.
»1/S8S. Usebomstraße S.

Wt,-KKIsn
I) . L.

« . tt. ULt>« Lm, Stspp-
»ticli «.
i«ö«r Ist »0« ««„ »r

Ns, »r,tsur> »i. »U. ^,rt
I-slierr-ux, Lirctürrro,

»uck Zckuiie» u»» .
U Y SN mir . »«r»cch
8 »ti.Io N»Ä. u. I

Uw « MW
Kr. Klävetnann.

Damen,
die ihre Garderobe selbst
gNsertigcn wollen finden
dazu sachgemäße Anleitung
bei

Lmms WvrmLno,
Baumgartenstx, Mp. LS.

pfi« nzu « g Obstbäumer
Apfel-Hochstamm, -Halbst .,
u. Buschobst Birnen -Hoch.
stamm und Buschobst, alles
uur in besten Sorten . —
Ferner Hochstamm . , kräftige
Linden und Ahorn.
ON » . L- L tL « r» ,

HandelSgärtnerei,
« UerAe» bei Oldenburg,

Marschweg . Telefon ILM.

mssedivell
mit sichtbarer Schrift , kaust

zu sehr höhen Preisen

Wilhelmshaven,
Wallstraße 33, Ul.

lettrotttuns
Ukesn , k-IütsseMe !,

ßknstt! testw » «»Uo, vater-
tSaGsak»!- ueÄ seüsesk-

Lebmuek, Wwii »r.
IlÄtloxso «I p-rÄti«! ll«im
rjKSWSßs .. UG K. M,

0,Ü »-»UK»««-S<r»« o 7-10.

kLösn . V« »»M

Vllpt kobisok,
tiwr«Lll!»snitrL »s» 17.

« «weü« 4t«Ms, Mr. I.rs » sdr.

Aadcraußendeich . V«
kaufe einen besten, fürs
QÄb . Herdbuch augekort.AWa.

Georg Backhaus.
Telephon Jaderberg 21,
Neuenbrok . Z» verk.

zwei im August belegte

Milchkühe
und vier im Juni belegte

Qnenen,
zwei im März belegte

Qnenen
und zwei

RrndHnenen.
Friedr - Ounen.

Rastede » Zu verkaufen
ein, schönes, 14 Tage altes

enkakb.
Habekoft.

8. ünsgsslileiliL
losem wird di« 2eid»-
ounL wögiicii undleivlit

gemackl durch dsn
Lnez8äii !sids -8MM

des „ ianus" in Hamburg,
LarMu -igsinst w bi,

LS iswö.
dLdriiebor Beitrag:

Kr « . 1088 M. S6 .I5
., „ woooo „ SKI5 —

0 °L - „ZL « VL"
Hamburger Vers lebe-

ruaZs -^ 1ct,-6!ss,
Ilnvorbindl . Lnkragsn

an L. Krubs , Oldenburg,
daUobistr . 6 !,

sowie Vsrwaltimgsbüro
ttaunovsr , Ban^ s baubo
25, Bsrnsxr . Süd 5015.

Lubdirslctor
Paul Sodeuburg.

chnchesok. ktitarkelter.
üdsrall wittÜvM wes.

ÄMkS20
Mm
zu verkaufen, vsterntzur «,
Bremerstrabe 17.

Habe ein« « c«H erfMasi . ,
belegt«. «mch »veiAli<H ^ftä-
nnerttöore vererb . .

MÄU . «
pveiÄvett zu VMMm.
DÄbchae A fromm u . sicher
in jedem Geschirr.' Krehmborg. 3 . FMMr . 64.

ÜSW HGSWMMK-

MM WpbZl'MWAWtZlr
kLv LlnISIi ^ lNv , MSI»« »« « . <» r»v1k

sir» SS k»r-üku » gs » ISIS ir dwstLLtüvs » 1i « SottMsv.
Lohuiarbsiten unter Lussiebt . Pension Im üsuse.

Lprsebstundsn 11 — 1 , 5—6, Sonntags 11 — 12.

kSr Sie MMriM -kMiniM dero» !l. LbeoSkurre.
Lckszcsv, «dm. WiM« ür WiMMn -IMch

N « u» ov « i», Ss <Lv ! jl » tv.
"Bernsproebsr Lüd 5296.

WWrM
WWWW.
MlUM
« « «

tzanst

« Wie,
Kaiserstr. 12. Feruspr . 2.

Ofternburg . Billig zu
verkaufe « ei« gut erhalt.

Rollwagen
mit Patentachsev . Trag¬
kraft 6666 Pfunö . sehr pas¬
send für Kohlengeschäft o.
Molkerei.

va « Daal.
Bremer Straße 17.

Landhaus
mit großem Garten und
etwa 5 Hektar Land oder
Landgut mit größer . Holz¬
bestand im Amwerlaude
oder in der Heide z» kau¬
fen gesucht. Angebote er¬
beten unter H B 273 an
d. Geschäftsstelle d . Blatt.

MLk -bE
und Pelzumarbtitttngs « .

Heiligengeiststr. 31.
Zu kauten gesucht ein

Wes Wer
oder Landauer . Angebote
mit Preis zu richten an
Theo va « Daal . Ost « «- .,

Bremer Straße 17.
Bürgerfelde . Größeres

«M ca . 22 Sch .-S . Garten-
u . WeiÄeland und großem
Stall , -asstcmet Wr Weh-
h'ärMer oder sich zur Ruhr
fetzenden LmMVirt . O mn-
ständeAÄber eb . m . vollem
Indent . . preMverl ! M ver¬
kaufen . Offert , erbitte bal¬
digst unter I H 800 an
die Geschäftssiell « d . M

Rastede i . Old . Liefere
lausend

Sremlhoh.
kiefern « nd buche», Säge.
retabfSLe . gemischt , 20 bis
166 Zentimeter lang , nur
im Waggon . 650 bis 6A
Mark für 16666 Kilos -.

Heinr . Eilers.
Holzwarenfabrik und

DampffSgewerk.
Rastede t . Old . Z « karr,

fen gesucht ein

WO MN!
in der Nahe meinen Fa¬
brik.

Heinr . Eilers.
Holzwarenfabrik und

DatupWgewerk.

Achs»»« Scholar,
Große Triebkraft,

Angenehm « Geschmack.

WMM-Mgerie.
Achternstr . 24

Auskunft umsonst bei
Schwerhörigkeit.

Ohrgeräusch . nerv , Ohr-
schmerz. Tausendfach be¬
währt : glänzende Aner-
keuvg . Merkur -Versand.
München B W. Nenren-
tbcrstrahe iS. _

s
Amma K 7us »rann

BsumZarteastrasse 1h
Ssr '» a/eo Aams » F « /LtLo«§ä/ik

reist cksn Lmpkaus idrsr

an.
— kelranel »«» werden modernisiert. - -

Ltldvwelslvrs Ivsittut,
kl «uullu »vsi >, L-sopoLLsti '» T.

LioMkrig « — primssv — siLdarivßo
^ biittrjeliw ».

LlLSsen Lsxta bis Oberprima saud » vamens . Billj.
k'rsiv . besonders Lisssen . Lebuisrbeitsn unter Luk-
siebt . Von llobnnn . 1914 bis sodann . 1di8 bestanden
S4 Abitur . , ST krün . der . LLdnr » SSL Binj ^Lreiw.
Bsnsionsnaokweis . Lpreodstd . 11— 12 ^ Odr , sB-8.
8499. 4 — 5 Obr ) , Brospslcts d. d . Direktion V . Lobs «.

KMMW -NWSWM . I
Borzügliche « nd praktische Anleitung zur rich

tigen Absaffung von Briefen aller Art , Ein¬
gabe « a « Behörde » ln aste « Lebenslage « .

! Inhalt : Dieverschied. Titulaturen , Aeußereu . innere
Form der Briefe , ferner über 700 Muster und I
Formulare zu Freundschafts » und Familienbriefeu,
Bittschrifren n. Danksaguugsschreibeu, Empfehlungs-
u- Entschuldigungsschreiben, Einiadungsbrieseu und §
Antworten darauf , Glückwunsch- u , Begleitschreiben,
Trostschreiben , Ermahnungen u . Verweisen, Liebes-

Aüzcigen, Vollmachten, Verträge , Zeugnisse, Testa-
wenie , Urkunde» , Klagen , allerlei Mitteilungen , j
viele» Wendungen , Stammbuchversen und zahlreiche
Briefe zu anderen Gelegeaheiten . Ferner ist bei- j
gefügt ei» grstzeS Fremdwörterbuch - eine.
Deutsch « Sprachlehre « nd Satzbaulehre.
. Wer diesenporzügUchen, den besten aller Muster-

! briefsteller besitzt , wird niemals im Zweifel sein, wie I
>er alle seine Briefe schon und eindrucksvoll schreiben
soll . Zahlreiche Anerkennungen . Preis nur 4 . 95 -a.
Eleg. gebunden. Nur zu beziehen aeg . Rach « » von I

, H. SMH Verlag , Satt, V. m , MWH

auch geschlachtete, tierärzt¬
lich unetrsuchl.

Marrwchen
kaufe jeden Posten . Preis¬
angabe . Carl Linke . Ber-

Dali » - Llülistoki
L» nr k >1Sttsr » und lSügsln

mit jedem Oiüdstokk und Lobiensissu ist iu der sit-
böväbrteu brisdsnsgual . in ali . besserentisusdsitungs -,
Liseuvsrsn - u. vroAsnAesdiZcktsn
» « « tsoliv V ^ escken.

SMAWMUW
kür

! klinjabrigs, primauer, ^ bituriontsu in 6 bis!
12 Klonaleu . OlLnrsuds llrkolgs seit I960,
kensiou im llauss mit steter tiuksioül und

MeiüMks. Liutritt tägiieb.
Kür LsuSeuts , Beamte st kan rHkNl»«'«

> und dWtLr dssouders H»» « U
I 8<bularbeiten kür ^ agessckülsr unter ^ uksidit,
Lsginndes Wintersemester» am 18. Oktober,

/ttrmoldungsvjetrt erbeten.

^ MsWU ^
, ärMMpiM 4 , itsüsskiLllg.

Lernspr. : dlord 7338.

WUWrsl
mit Verschluß, Zube¬
hör, Anleitung . Jeder
kann sofort photo¬
graphieren . — Vor¬
züglich « Bilde - . - - «
Bilöhöhe 6 ow. Um- I»
tausch garantiert ber N .ßIU
Nichtgefallen. ^

A -IM , « chiiWi -MI

rivsta L Do., M . PimoWs.
Ll » I1s - 8 » LLs«

NMkWUkll.
präg«. Sohle , fertigt jed. sofort aus KtoffsdssLm «st»- stll«
an . Preis d .prgm .Lehrbmh . « .MaßstM ^ . ĵ jKrM«
franko Nach« . « i0iK -»nk« . Bett « rstsdtW b. L «Ä a .Sx

-VvriÄLf .iD-Ueg . Ässkü . bisftrt-
S bei MaU

d . Burop . Vers .-Oes . ewpk. ! Ode - gA« uer , H« «« «ve»
LoergSsiikwiil , OsterstrLS. ' SdüLsrHraßr 28, M.
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